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VORWORT. 

Das preufsische Regelbuch (»Regelbuch und Wörter- 
verzeichnis für die deutsche Rechtschreibung zum Ge- 
brauch in den preufsischen Schulen.« Berlin 1880; zwei- 
ter Neudruck 1883) stellt in § 2 als »Grundsatz der deut- 
schen Rechtschreibung « auf : »BezeichnejedenLaut, 
den man bei richtiger und deutlicher Aus- 
sprache hört, durch das ihm zukommende Zei- 
chen.« In der gebräuchlichen Schreibung wird aber, wie 
die dem Paragi'aphen folgende Anmerkung erinnert, weder 
jeder Laut immer durch einen und denselben Buchstaben 
bezeichnet, noch entspricht überhaupt jedem Laute ein 
bestimmter Buchstabe. Da die amtliche Reform nicht um- 
gestalten, sondern nur bessern wollte, so beschränkte sie 
sich meist darauf, unter den im einzelnen Falle in Be- 
tracht kommenden Schreibweisen eine Wahl zu treffen. 
Auch die amtliche Neuorthographie ist daher keine streng 
lauttreue Schreibung, und aus dem preufsischen Wörter- 
verzeichnis geht keineswegs in allen Fällen mit Bestimmt- 
heit hervor, was die dastehenden Wortformen denn eigent- 
lich als »richtige Aussprache« voraussetzen. 

Indem ich diese Frage bei jedem Worte des genann- 
ten Verzeichnisses — es könnte ebenso gut das bayrische, 
österreichische oder ein anderes sein — durch die zuge- 
fügte phonetische Umschrift zu beantworten suche, möchte 
ich besonders zweierlei erreichen. Einmal soll die Um- 
schrift zur Anschauung bringen, wie weit sich die amt- 
liche Orthographie durch jede ihrer Entscheidungen dem 



IV Vorwort. 

ihr vorschwebenden phonetischen Ideal genähert hat (wo- 
bei es natürlich nur darauf ankommt, dafs überhaupt in 
meiner Umschrift ))für jeden Laut ein Zeichen« gesetzt, 
nicht aber darauf, welches bestimmte Zeichen für jeden 
bestimmten Laut, z. B. ob z oder /"für stimmhaftes s, ge- 
wählt ist) . Zweitens hoflfe ich auf diese Weise etwas dazu 
beizutragen, dafs eine reine , des geeinten Deutschlands 
würdige Aussprache, wie auf der Bühne, so auch in der 
Schule, in der Kirche und überall sonst zur Geltung 
kommt, wo nicht engerer Verkehr der Mundart ihr Recht 
sichert. Könnte das Büchelchen drittens diesem oder jenem 
seiner Leser, etwa einem Lehrer des Deutschen oder des 
Französischen und Englischen, eine für beide Teile er- 
spriefsliche Bekanntschaft mit der V^issenschaft der Pho- 
netik vermitteln helfen , so würde mir dies ganz besondere 
Freude machen. 

Einen Punkt hätte ich in den orthoepischen Vorbe- 
merkungen noch erwähnen sollen : die Aussprache des r 
und er im Auslaut. Mag auch das »gutturale« ^2 mit dem 
»dentalen« rj überhaupt als gleichberechtigt gelten, so ist 
doch darauf zu bestehen, dafs Ersatz des Auslaut-r durch 
a-, a- oder ^-Laut (nur= nüäu. dgl.) orthoepische An- 
erkennung noch nicht beanspruchen darf. 
' Herrn stud. ehem. W. Sünninghausen in Marburg 
sage ich für seine freundliche Hülfe bei der Korrektur, so- 
wie für sachliche Bemerkungen auch an dieser Stelle mei- 
nen Dank. Auch Herrn Dr. E. Lohmeyer in Kassel bin 
ich für wertvolle Winke verpflichtet. 

Marburg a/L. , im März 1885. W. V. 
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I. Phonetisches. 

Die Sprachlaute sind teils Töne, die vermittelst § i. 
'der Stimmbänder erzeugt werden (Stimmtöne] und 
•durch verschiedene Mundstellungen verschiedene Klang- 
farben erhalten (Vokale), teils Geräusche, welche 
auf einer Unterbrechung des Ausatmungsstroms durch 
Bildung und Wiederöffnung eines Verschlusses, bezw. 
■auf einer Kompression des Ausatmungsstromes durch 
Bildung einer Enge im Kehlkopf, Mund u. s. w. be- 
ruhen (Konsonanten, und zwar Verschlufs- 
laute, bezw. Reibelaute). Mit einem Konsonan- 
ten kann ein Stimmton verbunden sein oder nicht; 
im ersteren Falle ist der Konsonant stimmhaft 
^(tönend), im zweiten stimmlos (tonlos). 

1. Vokale. 

Die Klangfarbe eines Vokals hängt von der Gröfse § 2. 
und Gestalt des im Munde hergestellten Resonanz- 
raumes ab. Hebung der Vorderzunge nach dem Vor- 
dergaumen hin — bei den palatalen Vokalen — 

Vietor, Anssprache. \ 
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bedingt einen kleineren (vorderen) Resonanzratun und 
eine höhere Klangfarbe, Hebung der Hinterzunge 
nach dem Hintergaumen hin einen gröfseren (vor- 
deren) Resonanzraum und eine tiefere Klangfarbe. 
Hohe Resonanz wird durch Längsöffnujig , tiefe Re- 
sonanz durch Rundöffnung der Lippen unterstützt. 
Folgende Übersicht schliefst die wichtigsten einfachen 
Vokalnüancen ein (zwei i^: ein »geschlossenes« und 
ein »offenes«, ebenso zwei e, zwei o und zwei u), • 
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* Die Kursivbuchstaben werden hier als bestimmte pho- 
netische Bezeichnungen gebraucht. Nachfolgender hoch- 
stehender Punkt, wie bei i', drückt höhere Zungenhebung 
und hellere Klangfarbe, also den »geschlossenen« Laut aus. 
Länge bezeichnen wir durch Strich, z. B. ä, Nachdruck 
durch Akut, z. B. d, fällt Länge und Nachdruck zusammen, 
so steht der Zirkumflex statt Längestrich und Akut, z. B, ä; 

1* 
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§ 8. Wird mit den palatalen Vokalen Rundöffnung 
statt Längsöffnung der Lippen verbunden , so ent- 
stehen Mischlaute (Umlaute^): 

Vokal. 



Znni 


ren 


- 


Resonanz- 


Li] 


ppen- 


Resonanz. 


nebnng. 


ranm. 


Öffnung. 




Höchste! 


p 


kleinster 


kleinste] 




höchste (hellste) 


i 


k 


S 


i 


i 


d 


k 




A 






laf 




















• 













• 








< 





















i 




















ST 










5 










1 




















B 




















o 




















P 

















ü* 



§ 4. Ein Mischlaut in andenn Sinne entsteht durch 
Verbindung einer vorderen mit einer hinteren Zungen- 
hebung. Es genügt hier, eine Varietät mit Zungen- 
stand im ganzen etwa wie bei a und nur geringer 
vorderer und hinterer Hebung herauszugreifen, = 9. 

§6. Wird das »Zäpfchen«, welches das Ende des 

weichen Gaumens (Gaumensegels) bildet, nicht wie 
sonst an die hintere Rachenwand angedrückt, sondern 
gesenkt, so tritt die Nasenhöhle als Resonanzraum 
zu dem Mundresonanzraum hinzu, und ein so ge- 
sprochner Vokal erhält eine nasale Färbung. Alle 
Vokale können nasaliert werden; ^ im Französischen, 



Nasalierung erhält als Zeichen ein untergesetztes rechts 
offnes Häkchen, z. B. q, Halbvokale : t, u. 

^ Das ä unserer Orthographie drückt keinen Umlaut in 
diesem phonetischen Sinne aus, sondern offenes «. 

^ In Süd- und mitteldeutschen Mundarten kommen auch 
die geschlossensten Vokale nasaliert vor, z. B. hin s» AI*, 
nun » nü\ 
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und somit in französischen Lehnwörtern, sind es nur 
die offneren: e, a, o, Ö (nasaliert: f, q, q, q). 

Zwei Vokale können so mit einander yer-§ ft« 
bunden werden, dafs der eine (geschlofsnere) sich 
flüchtig und unbetont an den andern anschliefst (zum 
Halbvokal wird), z. B. at, aw, ot. Solche Verbin- 
dungen nennt man Diphthonge. 

Passiert der Ausatmungsstrom durch die für irgend § 7. 
einen Vokal eingestellte Mund- (und ev. Nasen-) 
Höhle j ohne dafs man einen Stimmton ertönen läfst, 
so entsteht ein Hauchlaut (den man also als stimm- 
losen Vokal definieren kann). Man pflegt auf die 
verschiedenen Resonanzen solcher Hauchlaute keine 
Rücksicht zu nehmen, sondern sie sämtlich als 
einen Hauchlaut, = h, aufzufassen und diesen wegen 
seiner Stimmlosigkeit und Unfähigkeit zur Silben- 
bildung mit den Konsonanten zu rangieren. 

2. Konsonanten. 

Je zwei der zur Konsonantenartikulation dienen- § 8* 
den Engen und Verschlüsse betuhen auf stärkeren, 
bis zur losen oder festen Berührung gesteigerten höch- 
sten Vokal-, d. h. i- und t^Zungenhebungen. An- 
dere Engen und Verschlüsse werden an andern Stellen 
des Mundes hergestellt. Vgl. die folgende Übersicht. 
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^ Vorhanden bei Senkung des Gaumensegels ; fehlt beim 

Andrücken desselben an die hintere Rachenwand (Ygl. § 5). 

3 Beruht auf dem Schwingen der Stimmbänder (YgL § 1). 
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II. Orthoepisches. 

Die orthoepische Aufgabe ist : die Feststellung § 9. 
'einer mustergültigen Aussprache der neuhochdeut- 
«cken Schriftsprache. Die letztere wird selbst beim 
Vorlesen u. s. w. in den verschiedenen deutschen 
Landschaften auch von den Gebildeten keineswegs 
gleichmäfsig ausgesprochen. Manche landschaftliche 
Eigentümlichkeiten, wie z. B. das sächsische u. s. w. 
»tiefe aa (genauer: ein tiefes, d. h. sehr offenes o) 
für geschriebenes a, oder das westfälische B-oh (d. h. 
\sc = s '\- c) für geschriebenes Boh, werden allgemein 
^Is dialektisch und nicht mustergültig anerkannt. 
Bei manchen andern sind die Ansichten über Be- 
rechtigung oder Nichtberechtigung geteilt. Für die 
Umgangssprachen könnte man landschaftliche Ver- 
schiedenheiten gelten, lassen , nicht dagegen z.B. in 
der Bühnensprache. In dieser hat sich daher eine 
einheitliche Praxis schon fast durchgebildet, die auch 
vom wissenschaftlichen Standpunkt aus als Norm an- 
gesehen werden darf und nur hier und da noch 
Einzetfragen offen gelassen hat. 

Ein durchgreifender Unterschied zwischen der ge- § lo. 
bildeten hochdeutschen Aussprache des norddeutschen 
. (niederdeutschen) und derjenigen des mittel- und süd- 
deutschen (hochdeutschen) Sprachgebietes besteht in 
4er Lautierung der Konsonanten. Im ganzen und 
^ofsen werden die an- und inlautenden^ sogenann- 



1 Inlaut als Stamminlaut zu verstehen. Vor nicht voka- 
lisch beginnenden Anfügungen, wie -lieh, tritt Auslaut ein ; 



also 2. B. leidig s= Idtdt^, aber leidlich *=s Idttliff mit ^^ 
wie leid = Imt, 

1 Mittel- und Süddeutsche, denen stimmhafte Reibe- 
und Yerschlufslaute auch durch Französisch und Englisch 
etwa noch nicht geläufig geworden sind, sprechen zur Ein- 
übung am besten zuerst die auch ihrer heimischen Aus- 
sprache eignen stinunhaften »Liquida« /, tu, n, ng »= «j, 
r, dann ein gleicherweise stimmhaftes, d. h. nicht blofs ge> 



■ 

I 
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tan weichen Konsonanten (Reibe- und Yerschlufslaute) 
nur im norddeutschen Sprachgebiet stimmhaft ge- 
sprochen, dagegen im mittel- und süddeutschen von 
den sogenannten harten Konsonanten nur durch weni- 
ger kräftige Artikulation, bezw. (bei Verschlufslauten) j| 
durch Fehlen der mit den » harten a Konsonanten ver- 
bundenen Aspiration (ein nachstürzender Hauch] , oft 
auch gar nicht unterschieden. Die Bühnensprache 
hat sich hier für die norddeutsche Weise entschieden, 
und auch sonst in der Aussprache der Gebildeten 
dringt die letztere- immer weiter nach Süden vor. 
Diese Anerkennung der Unterscheidung zwischen 
stimmhaften (statt »weichen«) und stimmloseu 
(statt »harten«) Konsonanten ist um so erwünschter, 
als auf diese Art nicht nur ein sprachlicher Ausgleich 
zwischen dem Süden, welcher die hochdeutschen For- 
men der Schriftsprache, und dem Norden, welcher* 
die niederdeutschen Laute derselben liefert, zu stände 
kommt, sondern auch das deutsche Konsonantensystem 
einerseits an Deutlichkeit und Wohlklang gewinnt, 
andrerseits mit denjenigen der andern Hauptkultur^ 
sprachen in volle Übereinstimmung tritt. ^ 
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Die stimmlosen VerschltLTslaute erhalten die er- § ii» 
wfthnte Aspiration in mustergültigem gesprochenem 
Deutsch namentlich im Anlaut und Inlaut vor beton- 
tem Vokal ^ z. B. ^ in Turm türm, Natur natÜT, 
und im Auslaut, wenn der zunächst vorhergehende 
Vokal betont ist, z. B. ^ in Not nö't , jedoch auch 
sonst bei besonders bestimmter und deutlicher Aus- 
sprache (bei Emphase). — Das Gesagte gilt auch für 
die auslautenden geschriebenen b und d (über g 
vgl. unten § 15], [die aus etymologischen Gründen 
in unserer heutigen Schreibung statt p und t ge- 
braucht werden und lautlich als diese letzteren auf- 
zufassen sind.^ 

Bei allen Vokalen , abgesehen von a und ä der § I2r 
Schrift, steht neben dem für den langen Vokal gel- 
tenden geschlossenen Laut ein für den kurzen Vokal 
geltender offener Laut, z. B. ö' in Sohn zö*n, o in 
Sonne z6n9,^ Bei geschriebenem e wird, wo ein 
langer Laut in der Aussprache gilt, vielfach mund- 
artlich statt des geschlossenen e* noch offenes e ge- 
sprochen, wo dieser Laut auf älterem 1 beruht, und 
in anderen Fällen. Im einzelnen herrscht grofses 

zischtes, sondern gesummtes 8 = 2, und so weiter alle in 
§ 8 aufgeführten stimmhaften Laute. 

* ^ Vgl. die mittelhochdeutschen Schreibungen wip s= 
Weib, neben wibes = Weibes; hant = Hand, neben 
hende = Hände u. s. w. 

2 Wird ein sonst langer Vokal im Vorton oder Nachton 
(nicht im Auslaut) verkürzt, so bleibt die Qualität bei sorg- 
fältiger Aussprache unverändert ; z. B. so » zö', sodann 
= zo'dän mit kurzem o*, nicht kurzem o. 
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Schwanken, und eine Wiederverallgemeinerung der 
^älteren Scheidung nach rein etymologischen Gesichts- 
punkten erscheint aussichtslos. Daher wird mit der 
Praxis der Bühne und weiter Striche geschriebenes e, 
wo es langen Laut darstellt, überall als e' zu spre- 
chen sein. Geschriebenes ä ist hingegen, wo ein 
langer Laut gemeint ist, nach allgemeinem Gebrauch 
als offenes e zu sprechen. Wo e oder ä einen kur- 
zen Laut repräsentieren, haben beide gleichmäfsig den 
Wert e (kurzes offenes e). Die in der Schule bis- 
weilen gehörte künstliche Unterscheidung des kurzen 
ä als noch offneren Lautes von kurzem e hat weder 
in der Praxis noch in der Etymologie irgend welche 
Unterstützung. — Verkürzung eines sonst langen 
Stammvokals in konsonantisch auslautenden Stamm- 
formen, wie Bad = bat (statt bat) neben Bade = 
bäds ist nicht gemeindeutsch, sondern ein antiquier- 
ter Provinzialismus. 
:§ 13. Bezüglich der geschriebenen Diphthonge wird all- 
gemein anerkannt, dafs ai und ei, sowie äu und eu 
aussprachlich zusammenfallen. Während aber für den 
dritten Diphthonge geschrieben au, wohl die Aus- 
sprache aü (mit mehr oder weniger reinem a) ^ fest- 
steht, herrscht über den lautlichen Wert von ai, ei 
und äu, eu noch nicht volle Einigkeit. Die Bühne 
und die überwiegende Praxis interpretieren jedoch 



^ Das letzte Glied der Diphthonge, hier als ü und t 
hezeichnet» erreicht in der Praxis meist nicht die Höhe der 
t«- und t-Zungenhebungen » sondern nur die von o und e. 
Doch können ü und t als Norm gelten. 
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si,«ei als ai, woneben et als mundartlich zu gelten 
hat. Das Bühnen-äu und -eu ist öt oder oÜ; die 
Umgangssprachen verwenden vielfach, aber wohl nicht 
vorwiegend, auch öü. Man darf die einfachste Form 
oi ansetzen und es als gleichgültig ansehen, ob das 
zweite Element an der Lippenrundung des ersten (des 
o) teilnimmt (= oä) oder nicht (= ot). 

Das unbetonte e der Vorsilben be- und ge-, so- § i4. 
wie der Flexions- und Bildungssilben, und oft das e 
unbetonter enklitischßr Wörtchen wie der, des, dem, 
den; es, hat auch in dialektfreier Aussprache die Gel- 
tung eines unbestimmten palatal^ gutturalen Misch- 
vokals, = 9. Das e in be- und ge- kann auch einen 
vollen ^-Laut, e* oder e, erhalten. Bei unbetontem 
-el, -em, -en, -er braucht man sich nicht ängstlich 
vor dem Übergang des al, 9m, en, 9r in einfaches, 
silbenbildendes ly m, n, r zu hüten, wohl aber ist 
das 9n oder n auch nach (wie vor) labialen und palatal- 
gutturalen Konsonanten rein, d. h. dental, und nicht 
dafür labiales m oder gutturales ij zu sprechen, z. B. 
lieben = It'ban oder li'briy nicht li'bm (noch weni- 
ger tt'm), denken =>= dSfik^n oder def^kn, nicht 
dif^kfi. 

Von den geschriebenen Konsonanten macht die§ 15. 
gröfsten orthoepischen Schwier^keiten g im In- und 
Auslaut. Auch anlautendes g wird in den Um- 
gangssprachen nicht gleichmäfsig behandelt, sondern 
aufser als ff * auch als J oder j (oder die entsprechen- 

^ Bei g ist der mittel- und süddeutsche stimmlose aber 
schwache Verschlufslaut (vgl. § 10) mitgerechnet; ebenso bei 
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den sidnimlosen Laute p und c) gesprochen; jedoch 
überwiegt das g in sorgfältiger Aussprache und ist 
allein auf der Bühne geduldet. Im In- und Auslaut 
hingegen fällt der Reibelautaussprache das bei weitem 
gröfsere Gebiet zu: j und y im Inlaut, g und c im 
Auslaut, und zwar/ und g nach Konsonanten und 
palatalen Vokalen, z. B. Siege =zt'j9y Sieg = zi'g, 
j und c nach gutturalen Vokalen, z. B. Tage == täj9, 
Tag = täc. Die Aussprache als Verschlufslaut, im 
Inlaut ff, im Auslaut ^, gilt nur in einzelnen Land- 
schaften (z. B. Schlesien, Schwaben), und auch da 
wird wenigstens bei der Bildungssilbe -ig, flektirt 
-ige u. s. w., fast durchgängig Reibelaut gesprochen: 
ya , ig (statt iffd , ik) . In manchen Gegenden er- 
scheint inkonsequenterweise der Verschlufslaut nur 
entweder im Inlaut oder im Auslaut, nicht aber in 
beiden Fällen (so z. B. in Hannover Tage = täff9, 
Tag = tdc). Die (mitteldeutsche) Reibelautaus- 
sprache rückt übrigens nach allen Richtungen sieg- 
reich vor. — Auf der Bühne und im Kunstgesang 
wiegt noch Verschlufslaut — aufser bei -ig — so- 
wohl im In- als im Auslaut vor [töff9y täk u. s. w.); 
doch hört man im modernen Konversationsstück oder 
Lustspiel schon vieKach Reibelaut {(äje, täc u. s. w.). 
Die Reibelautaussprache verdient somit wohl, aufser 
etwa bei feierlichem Vortrag u. dgl., den Vorzug. 
Dieselbe wird auch schon im 16. Jh. von denjenigen 
deutschen Grammatikern, die nicht dem noch jetzt 

j undj die stimmlosen f- und cLaute, die mittel- (und 
süd-)deut8ch auch inlautend für g gebraucht werden. 
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als solches sich charakterisierenden Yerschlafslaat- 
gebiete angehören, als »gemeindeutsche« aufgestellt. 
— j gilt nach norddeutscher Praxis auch für j und 
meist für unsilb^es i, wie in Agio. 

Geschriebenem ng im Inlaut giebt man auTser in § 16. 
Westfalen allgemein den Laut wert jj, z. B. lange = 
läfjB, Auslautendes ng wird iu einem grofsen Teil 
von Norddeutschland rih gesprochen, z. B. lang = 
/d^^, überwiegend jedoch ebenso wie im Inlaut = j}» 
ohne dafs das g der Schrift besonders gelautet wird ; 
z. B. läfi. Da diese Aussprache (^) die andere be- 
reits langsam zurückdrängt, so ist sie als die muster- 
gültige anzusehen. 

Für geschriebenes w (und in Fremdwörtern v) istS 17. 
im ganzen die norddeutsche Aussprache t?, die mittel- 
und süddeutsche w^ letzteres flüchtig und fast oder 
ganz ohne Stimmton gesprochen. Da die akustische 
Differenz zwischen w und v keine bedeutende ist^ 
so ist auf die Verwendung des f> in norddeutscher 
Weise kein orthoepisches Gewicht zu legen, doch 
sollte der Stimmton nicht fehlen. Für w nach seh, 
wie in Schwester, sowie für u nach q, wie in Qual, * 
ist V) ^ häufig stimmlos, auch im Norden im Ge- 
brauch. — w für inlautendes b ist dialektisch, be- 
sonders mitteldeutsch; das norddeutsche f statt pf 
^= pf im Anlaut erklärt sich wohl aus dem Fehlen 
dieser Lautverbindung im Niederdeutschen. 

Eine Streitfrage ist wieder die Aussprache des§ is. 
geschriebenen s in anlautendem ap- und st-. All- 
gemein spricht man Ip und si, nur nicht überall auf 
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dem ursprünglich niederdeutschen Gebiete, und hier 
ohne Zweifel deshalb nicht, weil im Niederdeutschen 
anlautendes sp- und st- den Lautwert sp und st hat. 
Diese niederdeutsche Interpretation des hochdeutschen 
Bp- und Bt- hat aber deshalb keine Berechtigung, 
weil das sp- und st- nur auf einer Inkonsequenz der 
Schreibung beruht und sohp- und seht- vertritt. 
Die hochdeutschen Grammatiker des 16. Jh. heben 
ausdrücklich herror, dafs das 8 in sp-, st- dem soh 
in sohl-, sohm-, söhn-, schw- lautlich gleichstehe. 
Man schrieb wohl deshalb nicht schpreohen und 
sohtehen, wie schlagen, schmieden, schneiden, 
schwimmen, weil von der lateinischen Orthographie 
her anlautendes sp- und st- so geläufig war, auch 
die Häufung von Konsonantenzeichen in schpr-, 
sohtr- (nach sohl- und den übrigen kommt ein 
weiterer Konsonant nicht vor) unbeholfen und un- 
schön ausgesehen hätte. — Es ist somit nur an- 
lautendes i^p lind st in deutschen Wörtern hoch- 
deutsch und mustergültig. 



Wörterverzeichnis. 



Die in nmden Klammern beigefügte Schreibang oder dargestellte Ansspraoh» 
einzelner Wörter ist niclit sn befolgen, soll aber nicht als nnrichtig gelten. 
— Die Qnantit&t der in offner Silbe als kurz bezeichneten Yokale schwankt je 
nach Bedetempo nnd Stftrke des Nebenacoeuts bis zn voller Lftnge. — * hed. 
Schwanken der Betonung zwischen erster nnd letzter (vorletzter) Silbe. 



A. 

Aal 'äl, die Ale dl' 'äh. 

Aar der ,[är. 

Aas 'dSf Äser 'Sz9r» 

Abendmahl *db9ntmäL 

abends ^db9nts, des Abends 
des 'äb9nt8. 

Abenteuer 'äbdntohr. 

abgefeimt 'dpgdfaimt. 

abonnieren 'a6on^'r9n, Abonne- 

■r ment 'abon9m^ (€ibon9mdii). 

abrahmen 'dprämen, 

abschlägig ^dpsUjic (^dpsleaif)» 

abschläjgbch 'dpate^h^ [dp- 
iUkli^). 

Absinth ^apzint u. 'apsint 

absorbieren ^ apzorhi'rdn u. ^ap- 
sorMreUf Absorption 'ap- 
z&rptsjö'n u. ^ apsorptsjö'n. 

abspenstig ^dpipensti^. 

abstrakt 'apstrdkt , Abstrak- 
tion ' apstrakUjö'n. 

abstrus 'apstrü's. 

absurd *apzürt u. 'apauri. 

Abt 'dpi, Äbte '^t9, Äbtissin 

abteufen ^dptotfon. 
abtrünnig *dptrüntg, 
Accent 'ahtsSnt. 



Accept 'akU^pt, acceptieren 

'aktsepU'r9n. 
Accessist 'aktaesistf das Ac- 

cessit das 'akts^sit. 
Accidenzen 'akt8%'d^nt89n u, 

Accidenzien ^aktsi'd^nt8j9n. 
Accise ^dkt8{'Z9, 
Acclamation 'aklamatsjö'n. 
acclimatisier en 'akli'm<it%'zi'r9n . 
accompagnieren 'akompanji'- 

r9n. 
Accord ^akört , accordieren 

^akordt'r9n. 
accurat ^akwrdtf Acouratesse 

''aku'ratS99. 
Accusativ 'akwzati'f* 
Achat '€u:dt. 
Achse (Axe) *dks9, 
Achsel ^iUc89l. 
achtgeben *dctae'b9nf in acht 

nehmen *%n dct ne'mgn, 
ächten Vp^^n, die Acht ^' ^dct. 
achtzehn 'dctse'n, achtzig 'de- 

tsig. 
ächzen ^Sgts9n. 
Acquisition 'akvi'zi'tsjön, 
Adagio 'iidä^jo', die Adagios 

dl' 'adä^Jö'8. 
Addition 'adi'Uj&n, addieren 

^adi'r9n. 
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Ade — Amph 



Adelheid 'äMhait. 
adelig 'ddali^ u. adlig *ddl%^. 
Adieu 'adjS'y ade! 'adi', 
Adi ektWadjekUy x^: atjekUf* 

Adjektiva 'atffekÜvä u. at- 
jekÜvä* 
Adjunkt 'adfui^kt u. ^atjü^kt. 
Adjutant 'a^wtdnt u. 'atju'- 

tdnU 
Adolf 'ddolf. 
Adresse ^adrSw , adressieren 

Advokat 'advokdt u. 'atvo'kdt, 

Aeronaut 'äe'ro'ndüt, 

Affaire 'afir9. 

Affekt 'a/M. 

affizieren (afficieren) 'afi'tgi'r9n. 

äffrös 'afri'%, 

Ägide *effi'd9. 

Agio düjö', Agiotage 'äijo'tdh. 

Agraffe 'agrdf9, 

Ahle 'dh. 

Ahn 'dn, Ahnherr 'dnher, 

ahnden 'dnäen, Ahndung 'dn- 

dufi Cdnduiik), 
ahnen 'dn9nf Ahnung "dnwi 

i^dnu^ik), 
ähnlich "Snliff ähneln ^Sn9ln» 
Ähre ^Srs. 

Akademie 'akademi', 
Akazie 'akdtsf9. 
Akt 'dkt, die Akten dt' 'äkt9n, 

Aktuar 'aktu'dr. 
Aktie 'dkt8j9f Aktionär *ak- 

tsjo'nSr. 
Aktion 'aktsjö'n, aktiv 'akti'f\ 

Activum ^Mi'vum. 
Akustik ""aküstik. 
Alarm 'aldrm, alarmieren ^aiar- 

mi'r9n, 
Alchimie ^al^'mt, Alchimist 

''alci'mist. 
Algeora ^dh'e'brä Cdl^e'brä), 

ägebraisch ^affehrdis Cal- 

ge'brdii). 



Alkohol 'dlko'hd'l ('dlko'hol}. 

Alkoven ^dlkö'V9n. 

all ^dlf vor allem fo'r ^dUm, 
allenthalben ^mi9nthdlb9n, 
allerlei 'dUrlat , allerseits 
'dlarzatts, allezeit ^dhtsatt, 

Allee 'M'. 

allgemein ^alg9mdmf im allge- 
meinen ^im '€ilg9mdtn9n. 

AUianz ^ttffdnts u. Alliance 
'alf4it9 Calfdii89). 

alliieren ^dl%'i'r9n , die Alliier- 
ten di" ^aU'i'rt9n, 

AUitteration ''<il%t9r<tt8f6'n. 

allmählich ^almSli^, 

Allod '(ü&t 

Allopath ^alo'pdt, 

alltags 'dltäcs Cdltäka). 

Almanach ^dlmanac,* 

Almosen ^dlmö'Z9n, Almosenier 
''almo*Z9n{'r, 

Alphabet ^alfahH. 

alt ''dlty alter V/^ar; alt und 
yxm^^dlt ^unt jufi{jÜ7ik),\iQ\m. 
alten lassen havm 'dlt9n 
la89n\ von alters her fan 
^dlt9r8 he'r. 

Altertum ^dU9riü*m, altertüm- 
lich 'dH9rtü'mlif, 

Altvordern die ^dltford9rn. 

Ambition ^amhrtsjo'nf ambi- 
tiös ^ambi'tsjS's. 

Ambofs ^dmboSf die Ambosse 
di' ^dmbos9. 

Ameise ^dmmza, 

Amendement ^amqd9m^ i^amaii' 
d9mdfj^. 

Amethyst 'ame'tust {^ame'tisf^, 

Amnestie ^amnesti'. 

amortisieren ^amorti'z^'r9n. 

Amphibie 'amfi'bj9 , das Am- 
phibium 'amfi'bjum, 

Amphitheater *amß'te'dt9r 
i'dmß'', 'amß'ie'ät9r). 



Amt — Appo 
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Amt 'dmt, von Amts wegen 

fon 'dtnts vejan [ve'gan], 
Amulett ''amvUt. 
amüsant ''amü'zänt, amüsieren 

^a7nÜ'zi'r9n. 
Amüsement 'amü'Z9m4 Camü- 

Z9mdij). 
Anachronismus 'atiakro'nisfntts. 
Analyse 'analä'Z9 ^ ^anaUzd), 

analytisch 'analütis Cana- 

miS). 
Anathem 'anatS'm. 
Anatom 'anat&m. 
Anciennetät u. Anciennität 

"qsjendtit ('a?j«.) u. 'qsjenrtSt 

anderenfalls 'dnd9r9nfdl8, an- 
dererseits ^ dnddr^rzttiU j an- 
derseits 'dnddrzaits ; andert- 
halb 'dnd^rthalp.* 

Anekdote ''anekdöU. 

anfangs 'eiw/ag« {^dnfaTiks), im 
An&nge 'im 'dnfaris. 

angesichts 'dngezi^ts, 

angst und bange sein 'd^st 
CdJikst) 'unt hdii9 zam , wer- 
den ve'rdeUf machen macen; 
in An^st sein 'in ""dTist zam. 

anheischig 'dnhaUif, 

Anis 'ani'8, 

Ankertau 'diik9rtaü. 

anmafsen 'dnmäsen. 

Anmut ''dnmü't, anmutig ''dn- 
mü'tig. 

annektieren ''anekttr9n, Anne- 
xion 'aneksj6'n. 

Annonce ''a/nJ^B^ faw<5^»a), an- 
noncieren ''anqsi'rdn ("awoij- 

anomal 'ano'mälf Anomalie 

'ano'maU'. 
anonym ''ano'nä'm ('ano'ni'mjy 

Anonymität 'ano'nWmi'tit 

Cano'ni'mi'tSt). 
ansässig 'dnzesic. 

V i e 1 r , Aussprache. 



ansträngen 'dn8tre^9n , der 
Strang der strdii {itrdj^k). 

anstrengen ''dn8treii9n, 

Antecedenzien 'antetsedSn- 
t8J9n. 

Anteil 'dntail. 

Anthologie 'antologt. 

Anthropologie 'antropologi', 

antichambrieren 'antisambri- 



r9n. 



Anticipation 'anti'tai'fatsj&nj 

anticipieren 'anti't8i'pi'r9n. 
antik 'antik, die Antike d%' 

'anU'k9. 
Antipathie 'antipatt. 
Antiquar 'anti'kvdr, 
Antithese 'anti't&89. 
Anwalt 'dnvalt, die Anwalte 

dl' 'dnvalt9. 
Anwesenheit 'dnve'z9nhatt. 
anwidern ^dnvl'd9rn. 
Apanage 'apanä^a. 
apart 'apdrt, 
Apathie 'apati'. 
Apercu 'apersü'. 
Apfelsine 'apf9lz%'n9, 
Aphorismus 'afo'rismus, 
apodiktisch 'apo'diktis. 
apokryph "apokrüf Capokrif), 

die Apokryphen dl' 'apo- 

krä'fan {''apo'kH'f9n), 
Apologie 'apo'logr, Apologet 

^apoloait. 
Apostroph 'apo'str&f. 
Apotheke 'apo't&k9, 
Apparat 'apardt. 
Appartement 'apart9m4 Capar- 

t9mdTi). 
Appell ^ap6l, appellieren ^ape- 

U'r9n. 
Appetit 'ape'U't. 
Applaus 'apldüs, applaudieren 

aplaüdi'r9n. 
apportierew 'aporti'r9n. 
Apposition 'apozitsjo'n. 

2 
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appre — Auth 



appretieren 'apretirsrif Ap- 
preteur ''apre'tSr. 
Aprikose ""apri'kö'ZB. 
April ^april. 
Äquator ^ekvdtm\ 
Ar [Flächenmafs] *ar. 
Arcanum das ^arkdnum. 
Arche ^drc9. 
Architekt ^arciUkt, 
Archiv ^ardf. 

Ärgernis ^erjdrnis {^SrgQrnis). 
Argwohn ""drcvö'n Cdrkvö'n), 

argwöhnisch ''ärcvBnis Cärk- 

vd'nis), 
Arithmetik 'aritmetik Carit- 

m^'tik). 
Armee ^annS\ 
Ärmel ^Srmal. 
Armut ^drmü't. 
Arrak (Arak) ^drak. 
Arrangement • ^arqhm^ Caraii- 

&9mdr^) , arrangieren {'arq- 

M'r9n l^ararjjii'ren). 
Arrest ^arSst, arretieren ^are'- 

U'r9n. 
artesisch ^art&zis. 
Arthur ^drtü'Vy Artus ""drttM, 

Artur ^drtü'r. 
Artikel 'artikdl. 
Artillerie 'artilart* 
Artischocke ^drti'sok». 
Arzenei ^artsgndi u. ^ärt89ndty 

Arzt ^drtst u. ^drtst, 
As ^ds, die Asse dl' 'd89. 
Asbest 'asbht 
Ascet ^asts&t, ascetisch '««- 

tsS'tisj Askese ^askS'Z9. 
äsen 'Sz9n. 
Aspekt 'aspSki. 
Asphalt 'asfdä. 
Aspirant ^aspi'rdnt. 
Assekuranz ^ase'kwrdnts. 
Assemblee ^asamhle'. 
Assessor 'asSsor. 
Assimilation ^asrmi'latsjo'tt. 



Assisen die 'asi'Z9n. 
Assistent der ^asistent. 
Assistenz die ^asistmts. 
Associe 'asosj&. 
Ästhetik ''estS'tik , ästhetisch 

^esti'tis. 
Asthma ''dsUnä. 
Astronom 'astronom. 
Asyl 'azü'l ["aztl). 
Atelier 'atelje'. 
Atem ^ät9my atmen 'ätman. 
Atheist 'ateist. 
Äther 'St9r. 
Atlas ''dtlas, die Atlasse dt' 

^dtla89f Atlanten ^atldnt9n. 
Atmosphäre ^atmo'sf^r9. 
Atom atö'm. 
Attache der ^atctse', 
Attaque u. Attacke ^atdk9. 
Attraktion ^atraktsj&ji. 
ätzen 'Sts9n. 
Audienz 'aiidJSnts. 
aufgeräumt ^düfg9rotmt. 
Aufruhr 'dufrü'ry aufrührerisch 

aufrur9rt8. 
aufsässig ^düfzesic. 
Augenbraue ^duj9nhrau9' [dii- 

g9nbraäe). 
Augenlid *düj9nlvt {'düg9nlVt). 
Auktion ^aüMsjö'n. 
ausfindig 'däs/indir. 
ausgiebig 'düsgrbic. 
ausmerzen 'düsmert89n. 
Anspielen (Auspizien) 'auspt- 

t8J9n. 
ausrenken ''dÜ8rei^k9n. 
ausreuten ^düsr6it9ny ausroden 

^düsrö'ddn. 
Aussaat 'diiszät u. ""aussät. 
aussätzig ^düszetsicu. 'dussetsic. 
äufserst '6i89r8tf aufs äufserste 

''aufs ^6ts9r8t9. 
Authentie 'aütenti, authentisch 

''aütintiL 
Authenticität 'aätentt'tsitSt. 



Auto — befeh 
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Autodidakt ^aüto'di'däkt. 
Autograph 'aütogrdf. 
Autokrat 'autokrät. 
Automat ^aüto'mdt. 
Autor ''dutor, Autorität 'auto'- 

ri'tH, autorisieren 'autori- 

ziren. 
Avancement ^avqs9m4 ['avari' 

99mdv^, avancieren ^avqsirdJi 

'Java7i8i'r9nj . 
Avers ^avirs. 
avertieren ^averti'r9n. 
avisieren ^avi'ztran. 
Axiom ^aksj&m. 
Axt ""dkst. 
Azur ""atsür {'dt8ü'r]f azurblau 

^atsü'rblaii 

B. 

Bacchant hacdntf Bacchanalien 
hacandljdHy Hacchus hdcus, 

backen hdkdn\ bäckst hSksty 
buk hü'kj büke hüks. 

Bagage hagdh. 

Bagatelle oagaUh. 

baggern bdgam. 

bähen b^an. 

Bahn bdri, anbahnen ''dtibän9nj 
bahnbrechend bdnbrec9nt. 

Bahre bdr9f aufbahren ^düf- 
bärdn. 

Bai die bat. 

Bajonett bajo'net. 

Balance bai4s9 (baldri89) , balan- 
cieren 5a^«fra» {bala7]si'rdn], 

Balg bdk [bdlk], die Bälge dr 
bSlJ9 {hSlg9). 

Balkon bdücf lj)alkön) u. balk&n. 

Ball bdl, die BäUe di' bSh. 

Ballade baläd9. 

Ballast bMst. 

Ballett baUt. 

Ballon Ja/^ [balön]. 

ballottieren balotirdn. 



Balsamine balzamin^. 
Bandage banddh , Bandelier 

band9U'r. 
Bandit bandi't. 
Bänkelsänger b6iik9lzeii9r. 
Bankerott JaTjÄ^ro^, Bankrott 

bcaikrot. 
Bankett batikSt. 
Bann bdn, verbannen ferbd?i9n. 
Banner bdn9r. 

Banquier u. Bankier bai^kje'. 
bar bdr, bares Geld bdr98 gelt, 

Barschaft bdrsaß ; Barfüfser 

bdrfü'Sdr, barfufs bdrfü'9, 
Baracke bardk9. 
Barbier barbir, barbieren bar- 

bi'r9n. 
Barchent bdrpnt. 
Barett barSt. 
Bärme berma. 
barock barök. 
Barriere barjSr9. 
Barrikade bari'kddd. 
Barthel bdrt9l. 
Baryton bdrüton [bariton;. 
Basilisk baziUsk. 
Bafs bds, die Bässe dr bS89. 
bafs bäs, besser bessr, am 

besten 'am bS8t9n. 

Bassin bas^ [bas^Ji). 

Bastard bd8tart. 

Bastei bastdt. 

Bataillon bataljö'n. 

Batist batist. 

Bausch und Bogen bdüs 'unt 

bö'j9n (bö'gon). 
bausen bdi(Z9n und pausen 

pdüz9n. 
Bazar (Basar) bazdr (batsdr). 
Beefsteak bi'fstek. 
Beere, b4'r9, Maulbeere mdiil- 

be'r9. 
Beet bH. 
befehden b9fe'ddn. 

2* 
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befeh — bifs 



befehlen hdf&hn ; befiehlst 
b9fi'Ut, befahl h9fdl, be- 
fohlen h9f&hn. 

Beffchen h&fpn, 

begehren odg&r^n, Begierde 
beg^'reh , begierig hdgiri^, 

Bepiff hdgrif, im Begriff sein 
\m h9grif zatn. 

behende behend». 

behilflich behßßic u. behülf- 
lieh hehulflic. 

behufs h9hu'f8\ zum Behuf 
tsum hdhü'f. 

beifsen hdiS9n ; du u. er beifst 
du' u. 'e*r hdut, er bifs ^er 
bis, gebissen g9b{s9n, bissig 
bisip. 

beizen bdtt89nf Beize bd%t99, 

bejahen b9jä9n, 

Bekenntnis bekSntnis^ bekannt 
bekdnt 

Belag b9läc [b9ldk), die Beläge 
dl' b9UJ9 {b9Ug9). 

Belang b9ldii [beldrik), von Be- 
lang/o» b9Uii (b9lä7ik). 

Beleg beli'g {b9l&k)\ zum Be- 
lege Uum b9l4'J9 \b9U'g9), 

Bel-Etage biVetäh. 

Belletrist beU trist, 

benedeien be'ne'ddhn. 

Benefiz das bene'fi'ts. 

bequem bekv&m. 

Beredsamkeit b9rHzämka%t u. 
berS'tsämkmt (auch -«-), be- 
redt b9rH {b9ret). 

bergauf ber^düf {berk'düf), 
bergab berc'dp [berk'dp). 

Bertha d^rtö/ Berthold bSrtoH. 

bescheren b9sS'r9n. 

beseelen b9zS'l9n. 

beseligen b9zi'liJ9n. 

Besing biziii {bSzi^k). 

bestätigen b9stStiJ9n. 

beste biste, aufs beste ^aäfs 
b^t9, zum besten haben 



tsum bS8t9n häb9n^ geben 
ge'b9n. 

bethätigen b9tHiJ9n, 

beteuern b9t6i9rn. 

Betracht b9trdct, in Betracht 
ziehen 'tn betrdct tsi'9n, 

betreffs b9trifSi in betreff "m 
b9trSf. 

betrügen b9tru'j9n {b9trä'g9iij. 

Bettag b^ttäc [bHiäk). 

Betttuch bSttü'c. 

bewahren b9vdr9n\ bewähren 
b9V^9n. 

bewandt b9vdnt, Bewandtnis 
b9vdntnis. 

bewehren [Wehr] b9v&r9n. 

bewillkommnen b9vilkomn97iry 
bewillkommen b9vilkom9n. 

Bewirtung b9virtwi {b9v{rtu^k). 

Bewufstsein b9vustzain u. b9- 
vüstsatn. 

bezeigen b9tsdtf9n [b9tsdtg9n), 

bezeugen b9t8Ö%J9n {b9ts6tg9n), 

bezichtigen b9tsi^tij9n, 

beziehentlich b9tH'9ntli^, be- 
züglich b9tsä'fltg {b9tsii'k' 
lif)y in Bezug 'm b9tsü'c (6a- 
tsü'k). 

Bezirk b9tsirk. 

Bibel bi'b9l 

Biber bi'b9r, 

Bibliothek bibU'o'tik, 

biderb bidSrp, bieder bider, 

bigott bigöt. 

BiUet büßt, die Billette dt' 
bilj6t9, Billets büjSts. 

billig bÜig. 

Bimsstein bimshtatn. 

Binse binz». 

Biographie bVografi', 

bis bis, bisher bisM'r, bis- 
weilen bisvdihn. 

Bifs bis, des Bisses des bis9s. 

bifschen 5%9n, ein bifschen 
^atn bisg9n. 



Bisch — Buch 
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Bischof hiaö-f (hisof). 

Biskuit biskvt't. 

Bistum bistü'm. 

Bivouac bi'vu'ak u. Biwak 

M'vak. 
Ijizarr hvtsdr. 
blähen hlhn. 
Blamage hlarndh , blamieren 

hlanii'r9n. 
blasen bläzen ; bläst blM, blies 

bU'8.. 

blafs bldSf die Blässe di' bU89. 
bläuen [blau färben] bUhn. 
blecken [die Zähne] bUkon. 
Blesse bUsd, 
Blessur blesü'r, blessieren ble- 

bleuen bloidn , durchbleuen 

dürcbl6i9n, 
blindlings blintliris [bllnt- 

lifjka). 
Blockade blokäde, blockieren 

btoktr^n. 
blöken bWkan. 

blofs blö'8, die Blöfse di' bl6'89. 
Bluse blü'Zdi. 
blühen blü'dn, die Blüte dl' 

blüU. 
Blutegel bM'fe'j9l [blü'fe'gal). 
blutrünstig blutrünstig, 
Bohle [Brett] bö'b, 
Bohne bd'n9. 
bohnen bd'ndn. 
bohren b6'r9nf Bohrer b6'r9r, 
Boje die b6'J9, 
Bollwerk bölverk. 
Bolzen b6lt89n. 
Bombardier bombardi'r. 
Boot b&t, die Boote d%' b6't9 

u. Böte bHa. 
Bord der b6rt, an Bord '«« 

bort. 
Borte die b6rt9. 
Bösewicht b3'Z9V%gt, Bosheit 

b6'8hait. 



Boskett bo8kit. 

bossieren bo8t'r9n. 

Bot das bö'tj Gebot g9bö't. 

Bottich böttc, Böttcher bStc9r. 

Bouillon buijf ibuiJoTji), 

Bouquet bu'k^t. 

Bouteille bu't6lj9. 

Bowle bd'h, Maibowle w<J?6ö 7a. 

boxen b6ks9n. 

brachliegen bräcU'j9ti {bräc- 

ll'g9n) . 
Branche br489 {brd^h], 
Brandmal brdntmäl, 
brandschatzen brdntsat89n. 
Branntwein brdntvain. 
Bräutigam braitijam {broiti- 

gam). 
brav brdfj Bravour bravü'r. 
Brennessel br^nnesol. 
Bresche brSh. 
bresthaft brSsthaft. 
Krett brSt. 

Breve brS'V9, Brevier bre'vir. 
Brezel brSt89l u. Prezel prS- 

t89l. 

Brieg brik. 

brillant brüjdnt. 

Brodem brö'd9m. 

Brokat bro'kät. 

Brombeere brömbe'r9. 

Bronze brf89 (ÄroJj«»), bron- 
zieren brgst'r9n (ftrojj^fr»«). 

Brosche broh, 

Broschüre brosä'r9, broschieren 
brosi'r9n. 

Brot brS't, Brötchen brdtpn. 

brühen bra'9ny Brühe brä'9. 

Brücke bruko. 

Brühl [feuchter Platz] br^l'l. 

brünett briinH. 

Brunst brunst, brünstig brtin^ 
stic. 

brüst brnsk, 

Buchsbaum büksbaüm. 

Büchse buks9. 
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buok — chrom 



buckelig hükdlic. 

Budget hüdU\ ' 

Buffett büßt. 

bugsieren bugziran, buksi'ran. 

Bugspriet büciprit (büksprit). 

Bühl [Hügel] bä'ly Bühel bä'9l 

buhlen bü'hn. 

Blume bü'm, 

Bureau bürö' , die Bureaus 

di' bii'ro'8, Bureaux büro', 
burlesk burlhk. 
burzeln burtsaln u. purzeln 

ptirUdln. 
Bufse b4'89, büfsen bü'89n. 
Butike (Boutique) bwUkd. 

C. 

Cafe das k(if4\ 
Campagne kampänja. 
Canaille kandlja. 
Capriee kapriso. 
Carr6 karS-. 
Carriere karjird, 
Castagnette kastanjeta. 
Casus u. Kasus käzus. 
Cäsur tsezttr. 
Ceder (Zeder) ts^dar. 
cedieren Ue'dtran. 
Celebrität tselebritet. 
Cement (Zement) tse'tnent, 
Censur (Zensur) taenzii'r, 
Cent ts^ty Centimeter Uenti'- 

mHdr* Centigramm tsenti'- 

grdm* 
Centifolie tsentifö'ljd. 
Centner (Zentner) tsentnar. 
central Uentrdl, centralisieren 

tsenträli'zi'rdn. 
Centrum (Zentrum) tsentrum, 
C erealien Ue'redljan) . 
cerebral tse're'brdl. 
Ceremonie (Zeremonie) tsere- 

m6'nJ9 u. tse're'mo'ni'. 
cernieren tserni'r9n. 



certieren t8erU'r9i}, 
Certifikat Uerti'ßkdt. 
Cervelatwurst servaldtvurst. 
Cession Uesj&n , cessieren 

t8e8i'r9n. 
Chaine 8en9. 
Chaise s^Z9. 
Chamäleon kam^le'on. 
chamois idmo'a. 
Champagner sampdnj9r. 
Champignon sdmpinjö [-jori,* 
Chance 8^89 [sdii89). 
changieren 8^U'r9n [sari^i'ran). 
Chaos kdo8 {gdo8), chaotisch 

kao'tii {^a&tis). 
Charade u. Scharade iaräda, 
Charakter kardkt9r. 
Charge sdrh. 
Charite iariU', 
Charivari sarivdri'. 
Charlatan sarlatcj [sarlatdri)^ 
charmant sarmdnt. 
Charpie sarpi'. • 

Chaussee 80'8&. 
Chef s&fy die Chefs di' Uf8. 
Chemie <^emi'. 
Chemisette 8e'm%'zH9. 
Cherub f^rup. 
chevaleresk sevahrSak. 
Chicane u. Schikane si'kdnd. 
Chiffre [Geheimschrift] 8if9r. 
Chignon sinjE {Unjoii).*^ 
Chimäre u. Schimäre iim^ra. 
Chirurg ct'rwrp {fi'nirk). 
Chok iöij chokieren sokiran. 
Cholera ko'larä [kohrä], 
cholerisch koUriL 
Chor kSr, die Chöre d%' k6r9. 
Choral ko'rdl\ Chorist koriaL 
Chorographie korograß'. 
Chrestomathie kreatomatt. 
Chrie ^H' (fr^'a). 
Christentum kriatantü'm. 
Chiom kro'm. 
chromatisch kromdtis. 
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Chronik kr&nik, Chronologie 

kro'no'logi'. 
Chrysopras ^rü'zo'prds. 
Cibebe (Zibebe) tsibeb». 
Cichorie tsifö'rje. 
Cider tsider. 
Cigarre (Zigarre) tstgdra. 
Cikade taikddd. 
Cirkular (Zirkular) Uirku'ldr. 
cirkulieren (zirkulieren) tsir- 

ku'lt'r9n. 
Cirkumflex (Circumflex) tsir- 

kumßeks. 
Cirkus tsirkus. 
Cis tsis. 
ciselieren (ziselieren) tsizd- 

li'r9n, 
Cisteme isüt^m». 
Citadelle Uitculeh. 
Citat tsi'tät, citieren tsiti'ren. 
Citrone (Zitrone) tsitrö'ita. 
Civa (Zivil) tsi'vi'l. 
Clique klika [kliko). 
Coa&s kö'ks. 
Cocon kok^ {kokojj). 
Cochenille ko89niye. 
Codex kö'deks, Codices ködi- 

tses. 
Cognak u. Cogiiac konjak. 
Cülibat tsö'li'bät. 
Commis k&trii'. 

Commune (Kommune) kmnü'ne. 
Compagnie u. Kompanie kom- 

parii'. 
Compagnon kwnpanjf {-Joij)* 
Comptoir (Kontor) kofitör. 
Concept (Konzept) kontsept 
Conto kötitö'. 
Corps kör, Armeecorps 'arfne- 

kor. 
Coulisse (Kulisse) ku'li89. 
Coup6 ku'p&. 
Coupon ku'p^ [ku'pöri), coupie- 

ren ku'pi'ran. 



Cour kü'r. 

courant kwrunt. 

Cousin ku'ze {ku'zcq)^ Cousine 

ku'zi'n9. 
Couvert kuv^ u. ku'vert. 
Cyklop Uüklö'p {tsiklö'p). 
Cyklus tsuklus {tsiklus). 
Cylinder Uü'Und9r {tsiUnd^r). 
Cyniker tsünik^ [tsi'nikar), 

cynisch tsä'fm [Ui'nis). 
Cypresse tsü'pr^ {tsi'pr^89). 



D. 

Dachs däks. 

Damast damdat. 

Dambrett dämbret, -s^iel-sprl, 

-stein -stmn. 
Damhirsch dämhirs \ -wild 

-vilt. 
Dämon dhtion. 
das das, dasjenige du8Je'niJ9, 

dasselbe dtiszelÖB u. dctaselbd. 
Daune, Dune die ddünaj dü'na» 
Debatte de'bdt9 , debattieren 

de'bati'r9n. 
Debit debit. 
Debüt debä'f Debütant de-- 

bii'tdnt. 
Decem d^'tsem. 
decent deUent, Decenz de- 

tsents. 
Decharge de'idrh. 
Decigramm de'Ui'grdm^* Deci- 

msdmafs de'Ui'mdhnäs. 
decimieren (dezimieren) deUi- 

mi'ran. 
dedicieren (dedizieren) dedi- 

td'r9n. 
Defekt defekt, defektiv de- 

fektif. 
Deficit (Defizit) ddJiUit. 
Deich [Damm] dd%^. 
Deichsel dd%ks9l. 
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Dekade dekdch; Dekagramm 
de'kagrdm* 

Dekan de'känj Dechant de^dnt. 

deklamieren de'klamtr^n. 

deklinieren de'kli'nirdn. 

Dekret äe'krit. 

deliciös (deliziös) de'liisjSs. 

Delikt de'lUct 

Delphin delfi'n. 

Demokrat de'mokrätj Demo- 
kratie demo'kraU' . 

Demut dSmü'tj demütig dS'- 
mü'tig. 

Denkmal d^kmäl. 

dennoch dSnoc. 

denunzieren (denuncieren) de'- 

nunUi'rdn. 
Depesche de'p4s9. 
derart dSr'drt, dergestalt dir- 

futatt, dermafsen dSrmäsdn, 
erzeit dirtsait. 
des dis, dessen d4s9n. 
deshalb ddshdlpf desfalls dSs- 
fdUi desgleichen desgldi^n, 
deswegen d6svi'J9n {ddsvS' 
g9n)f desselben deszäbon u. 
de884lh9n. 

Despot despöt. 
Dessert desir. 
Dessin deaS [des^i];]. 
Detail detäi [de'tal^). 
deuchte von dünken doicta. 
Devise die de'vi'Z9. 
Dezember (Dec.) deta^mbsr. 
Diakon d%'ak6*n, Diakonissin 
di'akonisin, 

Diarrhöe di'arS'. 

Diät diSt. 

Dickicht dikt^t. 

Diebstahl di'pitäl, 

Dienst di'mt^ zu Diensten im- 

dl'nstdn, 
Dienstag di'nstäc (dinstäk). 
■dies diSf diesjährig di'sjeri^, 



diesmal dt'smäl, diesseits 

di'szatte u. dt'samU [dissaiU). 
Dietrich ditrtg, 
Differenz d%f9rSnU. 
Diktat diktat, diktieren dik- 

tt'ran. 
Diktator diktätor, Diktatoren 

diktat6'r9n. 
Dinkel [Getreideart] di^kdl. 
Diöcese dl'öM'Z9. 
Diphthong dißdjj [diftwik). 
Direktor di'rSktor, Direktoren 

drrekt6'r9n, Directrice dt'- 

rektri'89. 
Disciplin (Disziplin) distsi'- 

pU'n. 
Diskant diskdnt. 
diskret diakrH, Diskretion 

diskre'Uj&n. 
Diskurs diskürs, diskurieren 

dtsku'ri'r9n. 
Diskussion diakusjön, disku- 
tieren dt8ku'tt'r9n. 
Dispens disp^na, dispensieren 

dtapenzi'r9n. 
Disposition dispo'zi'Uj&n, dis- 
ponieren di8po'fä'r9n. 
Disput dispwtf disputieren 

at8pu'ti'r9n. 
Distanz distdnts und Distance 

di8t489 {di8tdii89). 
Distichon diati^on. 
Distinktion diatirikUj&n. 
Distrikt di'atrikt. 
Dithyrambe di'tü'rdmb9, 
Docent (Dozent) do'taint. 
Docht doct. 
Doge rfoisa. 
Dogge d6g9. 
Dogma aoanä (dokmä), die 

Dogmen di d6cm9n {d6km9n). 
Dohle döb. 
Dohne dS'n9. 
Doktor döktor, die Doktoren 

di' dokt6'r9n. 
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Dokument do'kwmSnt. 
Dolman dolman. 
Dolmetsch dölmets, Dolmet- 
scher dolmetidT. 
Domäne domSna. 
Domizil (Domicil) domitä'l 
Donnerstag ddndrstäc (d6n9ra- 

täk). 
dotieren dotirm, Dotation 

do'tat^ö'n. 
Dotter d&hr. 
Dragoman drdgoman.* 
Draht drät; drehen drHn, 

er drehte ""e'r drS't9. 
Dranffsal drdi^zäl {drdijkxäl}, 

Gedränge gadrStj». 
dräuen drötdrtj drohen drS'on. 
drechseln drik89ln, Drechsler 

drdkshr. 
dreifsig drdhic. 
dreist drdht 

Drillich drilip u. Drilch drilc. 
Drittel drit9ly Dritteil drit- 

tatl. 

Drogue drö'ga, Droguist dro- 
gut. 

Drohne drom. 

dröhnen drd'n9n. 

drollig droltc. 

Dromedar drome'där. 

Drommete dromSta. 

Droschke drösha. 

Dublette dwhUta. 

Duell du'4l 

Duett du'4t. 

Düne dä'fV9. 

Dünkel dni^kal. 

Duplikat dupU'kdt. 

•durchgehends dürggSants. 

Dusche (Douche) düsd [d&sd], 

duschen düsdn [düidn]. 
Dutzend dütsmt. 
duzen dütsan, Duzbruder 

dil't8b7ad9r. 



Dynamit dünamH. 
Dysenterie diUentart. 

E. 

Ebbe Vftd. 

ebenbürtig 'Sbanbürttf. 

Ebenholz '4h9nholU, 

echt Vp<. 

Ecke "ek9, das Viereck das 

n;r\k, 

eckig VÄJip. 
Edikt 'edikt, 

Effekt 'eUkt, effektuieren 
\fektu'{'r9n. 

Ehe V-0, ehelich V^/tp, ehe- 
brechen ^&9hreg9n. 

ehe V-0, ehedem S'9de'm, ehe- 
malig ^^'9mäUg, ehestens 
'S'98t9n8, des ehesten des 
''S'estan. 

Eichamt 'ätfamtf eichen «tpa«. 

Eidam 'ätdam. 

Eidechse 'ätdeksa, 

eigens 'dy9n8 Cdtgans), eigent- 
lich 'dtjmtltg i'dtgsntlif}. 

Eigentum ''dtjantü'm [äigan- 
tü'm\ eigentümlich 'ayan- 
türrUic Cdtg9nttl'mltc] . 

Eiland dilant. 

eilends ''dthnts, eilig ^dtlig. 




einhellig 'dinheltg. 
einrahmen 'dtnräm9n. 
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einrammen dtnram9n. 
Einschiebsel 'dtnil'p89l. 
Eiter der 'dttar, 
ekelig '&k9lic, eklig "4'klic. 
EkHptik 'e'kliptik. 
Ekstase 'ekstäz». 
Elasticität '"e'lasU'tsitSt. 
Elentier '&lent%'r. 
Eleve ^e'U'V9. 
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elf elf. 

Elfenbein ^elfgnhain. 

EU- 'elr u. Ellenbogen ^«fon- 
hö'j9n Cehnbö'ganj. 

Eloge 'e'lö'^a, 

Eltern 'eitern, 

Elysium 'e'lü'zjum Ce'li'zjum). 

Email ''e'mdi {'e'mdlf), emaillie- 
ren 'e'maji'r9n Ce'malfi'reti}. 

emaneipieren (emanzipieren) 
'e'mantsi'pi'r9n. 

Emballage 'ambaläh. 

Emblem 'emhU'm. 

empfangen 'empfdrienj empfing 
''empfiri ^empfir^)\ ('cm/".)- 

empfehlen 'empf&lan ; em- 
pfiehlst 'etnpfi'lst, empfahl 
empfdlj empfohlen 'em- 
pföhn; Cetnf.). 

empfinden 'empfinden Ke?nf.). 

Emphase 'emfaza. 

emsig 'emzic. 

Encyklopädie 'entsüklopedi' 
Centsi'klo'pedi'K 

endgültig 'entgültic , endlich 
'entlic; zu Ende bringen 
tsü' 'ende hririen. 

Engagement 'ä^az9m4 Cai^ga- 
^9mdi];)f engagieren 'ifgazi'ren 
Ca7igazi'ran). 

entblöfsen 'enthlo'Sdn. 

Enterich 'entert^. 

Entgelt 'entgeU Centgelt], ent- 
gelten 'entgelten. 

Enthusiasmus 'entuzjdsinus. 

Entree 'ätre' Caritre.. 

entzwei enisvdt. 

Enveloppe '^oMpe ^arivelope] . 

Epaulette 'e'polete u. Epau- 
lett 'epo'let. 

Epheu 'Sfol 

Ephorus eforus. 

Epitaphium 'epi'tdfjum. 

Epitheton 'epiteton. 

Eppich \'pii\ 



Equipage 'e'kipdie, equipieren 

e'ki pirdu, 
erbosen (erbpfsen) 'erboten 

C erbosen), erbost 'erbost, 
Erbse 'erpse. 

Ereignis 'er'dtjnis {'er'dignü), 
ergiebig 'ergi'bi^. 
ergötzen (ergetzen) 'erg^tsen 

Cergetsen], 
Erkenntnis 'erkentnis. 
erklecklich 'erkUkli^. 
erkoren 'erkören. 
Erlafs 'erlös, die Erlasse d%' 

'erldse. 
Ernte 'ernte. 
erquicken 'erkvike-n. 
erschrecken 'ersreken ; er- 
schrak 'ersrdk. 
erspriefslich 'erspri'slic. 
erst 'erst {'erst , fürs erste 

fü'rs '^'rste, zum ersten tsum 

'Ersten. 
erwägen 'ercejen ['ervegen). 
erwähnen 'erv^nen. 
erwidern 'ervi'dern. 
Esche 'ese. 
Eskadron 'eskadrö'n\ Eskorte 

'eskorte. 
Espe 'espe, Espenlaub 'espen- 

taup. 
essen 'esen, du issest du' 'isest 

u. ifst 'ist, er afs 'er 'ds\ 

elsbar 'esbär. 
Essig 'esic. 
Essenz 'esents. 
Estrich der 'estric. 
Etablissement 'e'tablisefnij e'ta- 

bltsafndTj) . 
Etage 'e'tdze. 
Ethik 'tl'tik. 

Ethnographie 'etnograß ' . 
Etikette etikete. 
Etui 'e'tci'. 

Etymologie 'etümolo'gi'. 
Euter das 'öiter. 



evenl — Filz 
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eventuell ^eventwel. 
exakt ^eksäkt. 
Excellenz 'ekstselents. 
excentrisch ^ekstsentris. 
Excerpt "ekstserpty excerpieren 

^ekstserpi'rdn. 
Excefs 'ekstses, Excesse ^eks- 

tsesd. 
Exempel 'eks^pal. 
exerzieren (exercieren) 'ekser- 

Mrdn. 
Exil 'ekail 
Existenz ^eksüUnU. 
Expedition 'ekapeditsjön. 
Expos6 'ekspo'z^', 
exprefs 'ekspres. 
Exspektanz 'ekspektänts. 
Extrakt 'eksträkt. 
Extrem ^eksMm. 

P. 

Fabrik fabrt'k, Fabrikant 
fabrrkänt. 

fabrizieren (fabricieren) fabri- 
tsiran. 

Fa^ade u. Fassade fasdd9. 

Fach fdc, Fächer /^oar, fä- 
chern fii^ln. 

Fa9on fasi} [fasov^ . 

Fagott fagöt. 

fähig feie. 

fahl m, * 

fahnden fdnd9n. 

Fähnrich f^ric u. Fähndrich 
findri^. 

Fährte fikt9y fahrlässig fdr- 

Faktum fäktum, faktisch /«Ä- 

tis, 
Fakultät fakultH, 
fallieren fäHrdn^ Fallit fallt, 
falls fdh, allenfalls 'dhnfdU ; 

besten be8t9nj schlimmsten 

Falls slimst9n fdls. 



Falte fdlta, falten fdltm. 
Falz fdHsj falzen fdlU^n. 
Famkraut fdmkraüt, 
Farre [junger Stier] fdre. 
Färse Qunge Kuh] f4rz9, 
Fasan fazan. 
Faschine fasin». 
Fascikel fastsikal. 
Fafs, /flw, die Fässer dt' fesar. 
fassen fd89n; du fassest du' 

fd898t u. fafst fast 
Fastnacht fdatnact. 
faulenzen fdülents9n ; Fäulnis 

fdtlnis. 

Fauteuil der fotSi [fotSlc). 
Faxen fdk89n. 
Fechser fek%9r. 
fechten fect9n\ fiqhtst ficUtr 
ficht fii^t. 

Fee P'y feeenhaft f&9nhaft. 

Fehde f&d9. 

fehlgehen fHge'9n, -schliefsen 
-slt's9n ; er tritt fehl 'er trit 
ß'l ; ohne Fehl 'dm fH. 

feilhalten fdtlhalt9n. 

feind sein fdtnt zain. 

feist fdht. 

feldein und feldaus feWdtn 
'unt felfdüs. 

Feme /^m», Femgericht /cw- 
g9r%^t. 

Ferge der ferj9 {ferg9). 
Ferse [am Fufs] f4rz9. 
fertig fMic. 

Feste f^«t9, Festung festur^ 
ifSstuTik). 

Feuilleton ßßtp ißlJ9tori ) . * 
Fiasko fidsW. 
Fiber [Faser] fi'h9r. 
Fieber ß'h9r, fieberkrank 

ß'h9rkra7ik. 
Fiedel ßM, fiedeln ß'd9ln. 
Fiktion ßkUj&n. 
Filz ßlts. 
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Fin — friv 



Finanzen ß'nänUdn, finanziell 

ß'nanUjSL 
fing (fieng) von fangen fing 

Finsternis finstdrnis. 
Firlefanz firhfanU. 
Firnis/tr»w, firnissen /^m»«. 
First [des Daches] first. • 
Fiskus fisktMj fiskalisch fis- 

kdlis. 
Fittich ßtic, 
fix fik8\ Fixstern ßksitem] 

fixieren ßk^'r9n. 
FlsLCon ßak^ ißakö^i). 
Flachs, ßdksj üäehsen ß4k99n. 
fiackern ßakdm. 
Flagge fläg9. 
Flanell ßanSl, 
Flanke J(?rf7jÄa, flankieren ^«/j- 

k{'r9n, 
Flaum ßdum , flaumweich 

ßdumvttif. 
Flaus ßdÜ8 u. Flausch ßdüs. 
Flechse [Sehne] fliik%9. 
flechten ß^^9n ; flichtst ^/cfo<, 

flicht ßipt 

flehentlich ß&9ntl%g. 
flektieren ßekti'r9n, Flexion 

ßeksjö'n. 
Flieder ßidar. 
Fliese [Steinplatte] ß{-z9. 
Fliefs [Bach] flis. 
Fliefspapier fli'spapVr. 
Flohj?/. -^ 
Florett ßorSt 
Floskel ß6sk9l 
Flosse &e/l6$9. 
Flofs das ß6'8; fL6henßi'89n, 
Flöz ß^'ts, Flözgebirge ß^ts- 

g9hifJ9 (ßS'Ug9hirg9] . 
Fluch ßüc. 
Flügge, flugs /WÄ« [ßü'ks, 

'C9)\ flügge jÄtiy». 
Flufs ßu8, die Flüsse dt'ß^. 



flüstern /2ii«for« 

Flutßwt, fLuten ß4t9n. 

Fohlen fö'bn u. Füllen fal97i. 

Föhnwind fßnvint. 

Föhre [Ki-eferl fß'r9. 

Folge f6lj9 {fdlg9) ; folgender- 
mafsen f6(j9nd9rmd89h (fol- 
g9nd9rmä89n); im folgenden 
Sm f6lJ9nd9n {f6lg9nd9n) ; 
zufolge t8U'f6lJ9 {f6'ig9), in- 
folge Hnf6^9\ in der Folge 
Hn der f6lj9, Folge leisten 
f6li9 la%8i9n. 

Fond [Hintergrund] /^ (/«j). 

Fonds [Geldvorrat] h ifoti). 

Fontäne(Fontaine)/5^^'^ iff>^-) • 
fordern fordam ; fördern fbr- 

dam. 
Fort das /<^r. 
fortan fori^dn, in einem fort 

\%n dtn^m fort. 
Fossil fosilj die Fossilien dr 

fogi'lj9n. 
Fourage furdh. 
Fourier (Furier) fu'ri'r. 
fragen frdj9n [frdg9n) ; fragst 

frdcst ifrdkst), n&gtefrdct9 

{frdkt9), 
Franse frdnz9. 
Frequenz fre'kvSnts. 
Fresko frSskö', Fresken fres- 

k9n. 
fressen frS89n] du frifst du' 

frist] fT&Cs frds. 
Frevel Vr^/^/, freventlich /r^- 

f9nmg. 
Friedhof frHhö'f, 
Friedrichsdor fridri^sdö'r. 
Fries der /K». 
Frieseln iie fri'Z9ln. 
Frikassee frt'kasi'. 
Friseur fri'zS'r, frisieren fri- 

3S('r9n, Frisur/rfa^'r. 
frivol /ri'v&l, lYivolität fri- 

vo'h'tit. 



frohl — Geifs 
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frohlocken frolokm , fröhlich 

frS'lic. 
Fron frö'n^ Frondienst frön- 

dt'nst, 
ttonen JrS'fwn, {lönen frSnan. 
FronleichnamVrö 'nldt^näm. 
frühestens fru'9$t9n8, zum, mit 

dem frühesten tsurrif mit dem 

fri'9stdn\ in der Frühe 'tw 

dßf 'fi'n'9 

fühlen fäün, Fühlung ßlu^ 
ifü'lunk), 

füllen fSlm, Füllsel fulz9l 

fünfzehn ftmftse'n , fünfzig 
fünftsig und fünfzehn fünf- 
Ue'n, fünfzig /w«/fetf?. 

Funktion /«3jA;%*o*w, fungieren 

fürlieb fürUy u. vorlieb /or- 

U'p. 
Fürst iv,rst. 
Furt die fürt, 
Fürwitz färvits und Vorwitz 

"fö'Tvits 
Fufs fÜ8, die Füfse d%' fti'89\ 

fufsen fü'S9n. 
fufshoch fü'8hö'c\ zu Fufse 

gehen tsü' fü'89 ge'9n. 
Füsilier (Füselier) füziUr 

{fü-Z9Ur). 
Fufsstapfe (Fufstapfe) fUs- 

8tapf9 {fü'8tapf9), 
Futteral fut9rät. 



G. 

Qage gdh. 
gähnen gin9n. 
Gala gäläi galant galant. 
Galeere gaU'r9. 
Galerie (Gallerie) gahrt'. 
Galopp gdlop. 

Galosche (kalosche) gal689 
{kalöh). 



Gamasche (Kamasche] ga?nd89 

(kamd89), 
gang und gäbe g^ 'unt aib9, 
gängeln ghi9ln , Gängelband 

g(hi9lbant. 
Gans gdns, Gänserich genzdri^, 
ganz gänt8f im ganzen 'tm 

gänt89n, 
gar gdr, Garküche gdrk(ic9. 
Garantie garanti', garantieren 

garanti'r9n. 
Garderobe gard9r6'h9. 
Gardine gard('n9. 
gären g^9n ; gor go'r u. gärte 

gSrt9. 
Gas gdSf die Gase dt' gdz9. 
Gasse gd89. 
gastieren ga8tl'r9n. 
Gastmahl gd8tmäl. 
Gaze die gäz9. 
Gazelle gats^h, 
gebaren g9hdr9n^ Gebärde g9- 

birde. 
gebären g9bSr9n; gebierst g9' 

M'rstf gebar g9bar, geboren 

g9b6'r9n. 
Gebirge g9birj9 {g9birg9]. 
Gebifs g9bi8. 
Gebühr gabär, gebührend ^- 

b4'r9nt. 
gebürtig g9burt%c. 
Geck gik. 

dedeihen g9diiA9n, gedieh g9d%\ 
gedeihlich g9däilic. 
Geest die g&st. 
gefährden g9fird9n. 
Gefährte der g9firt9. 
geflissentlich g9fitS9ntlic, 
Geflüster g9ßu8t9r. 
Gehege Q9M'J9 {a9M'g9). 
Gehöft das g9h&ß. 
Gehilfe g9hilf9 u. Gehülfe g9- 

hulf9. 
Geifs die gdh ; Geifsblatt gdts- 

blat 
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Geis — Gild 



•Geisel der [Bürge] gäiz9l 
Geifsel die [Peitsche] gdlsdl. 
Geiz gäits, geizig gäitsig. 
Geländer das gdUnddr. 
Gelee ^eU'. 
gelegentlich gdlS'Jdiitlic igM- 

gdntlic). 
Oeleise g9lä%Z9, Gleis gläia, 
Gelübde gelupch [gdlü'pda). 
gemächlich gdtnScli^. 
öemahlin g9mdlin, 
Gemälde gdmild9. 
Gemeine g9md%n9 u. Gemeinde 

g9mäind9. 

Gemse gSmz9f Gemsbock gSms- 

hok. 
Gemüt g9mät, gemütlich g9' 

mu'tlip. 
Gendarm zanddrmj die Gen^ 

darmen di' &anddrm9n. 

genehmigen g9nS'7niJ9n. 
generös zenarS's ; generell ge'- 

narel. 
genial genjdl. 
Oenie das üe'rd'f die Genies 

^e'nt's. 
genieren ze'ni'r9n. 
geniefsen g9ni'89n\ genofs g9' 

nöSf genossen g9n6s9n. 

Genosse g9n689f Genofs g9n68. 

Genre ^4^ {Iid7i9r). 

Genus ginus, die Genera gt- 

n9rä. 
Oenufs g9nu8. 
Geognosie aeo'gnozij -graphie 

-graß'y -logie -lo'gi'. 
geradezu g9räd9tsii., gerades- 

wegs g9räd98vS'C8 {g9räd98' 

vS'k8). 

Gerät das g9r^t, 

geraten g9rät9n\ es gerät "es 

g9rH ; aufs Geratewohl ^auf8 

g9rät9v6'l. 
gerben gSrh9n, Gerber gerh9r. 



Gerhard gerhart {g^rhart), Ger- 
trud gertrü't. 

geruhen g9rd'9n. 

gesamt g9zdmt, Gesamtheit ga- 
zdmthatt. 

Gesandtschaft g9zdnt8aft. 

Geschäft g9&^ß. 

geschehen ^9l^'9n ; es geschieht 
^es g98i'tj geschah g98ä. 

gescheit (gescheid) g9sd%t. 

Geschmeiis g98md%8. 

Geschwulst g98vül8t. 

Gesims g9zim8. 

Gespan der [Gefährte] g98pä7i. 

Gespann das g9spdn. 

Gespenst g98p4n8t. 
: Gespinst g98pin8t. 
; Gestänge das g98t4iia. 
\ Geste die gS8t9\ gestikulieren 
ge8ti'ku'li'r9n. 

Getreide g9trdid9. 

Gevatter g9fdt9r. 

gewahr werden g9vdr ve'rddti. 

Gewähr die g9ver\ gewähren 
g9vSr9n. 

Gewahrsam g9vdrzäm. 

Gewährsmann g9vSrsman. 

Gewand g9vdnt, Gewandhaus 
g9vdnihaÜ8. 

gewandt g9vdnt, Gewandtheit 
g9vdnthait. 

gewärtig g9verti^. 

Gewehr das g9ve'r. 

Geweih g9vdt. 

Gewinst g9vimtf Gewinn gavln. 

gewifs gaviSf Gewifsheit gavis- 
hatt. 

gewöhnen g9v6'n9ny gewöhn- 
lich g9v6'nli^. 

Gewolmheit g9v6'nha%t. 

gieb giebt (gib, gibti gip,' 
gi'pt (auch gip^ gipt). 

Giebel gi'h9l. 

Gilde gild9 , Schützengilde 
sut897igild9. 



ging — haar 
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ging (gieng) v. gehen gt^ {giT^k] . 

Gips gips. 

Giraffe qiräfa, 

Glacis Asifi glast'. 

Glas gläsj Gläser glh^^r. 

gleich und gleich gldte 'unt 

gldtc; meinesgleichen matn9S' 
giäic9n ; gleichergestalt gldt- 
C9rg9stdlt\ -mafsen -mä99n, 
-weise -vdtz» ; gleichwohl 
gldtcvö'l. 

gleichschenklig gldtcseJiklic. 

Gleisner glätsnary gleisnerisch 
gld%8n9ris. 

gleifsen [glänzen] gldts9n. 

öliedmafsen gU'tmä89n, glied- 
weise qU'tvaize, 

glimpflicn gUmpflic, 

Globus glo'hus, Globusse glo'- 
bu89. 

Glorie gl&ri'9 [gl6'rj9). 

Glut ghi% glühen glu9n. 

Gneis gndts. 

Gosse die g689. 

Gote g&t9f gotisch g&tia. 

gottlob! gotlö'p. 

Gouverneur gwvemSr, Gou- 
vernante gu'vemdnt9. 

Grabmal qrapmäl, Grabscheit 
grdpsait. 

Grad grät, graduieren gra- 
du'{'r9n. 

Gram gräm, grämen grirmn^ 
gram sein gräm zam. 

Gramm das ardm. 

Gran [Gewicht] grdn. 

Granit granit. 

Gras grdsj grasig grdzic. 

gräfslich greslic. 

Grat grdt\ Rückgrat rukgrät. 

Gräte gret9, Fischgräte * Z^«- 

gret9. 
grau grduy gräulich grStlic. 
Graus gratis, grausig grdüzic, 
Grazie grdtsj9, graziös gratsjS's, 



Grenze grents9. 

Grete arS't9, Gretchen grStc9ii. 

Greuel grm9l, greulich grotlic. 

Griefs der gti's. 

Griesgram gri'sgräm , gries- 
grämig grisgremic. 

Grimasse gri'Tnds9. 

Gros das [ J 2 Dtzd.] grS* {?gr68). 

grofs und klein grS's 'unt 
kldxn ; gröf stenteils gr&s- 
t9ntdih\ im grofsen 'tm 
gr6'S9n. 

grotesk gro'Usk. 

Grummet grumat und Grumt 
grumt. 

Grund grünt, zu Grunde rich- 
ten tsü' grünth rictdn. 

Gruppe grup9, gruppieren 
grupi'r9n. 

Grufs grü's, grüfsen gr^'S9n. 

Guckkasten gükkast9n. 

Guillotine gtljo'Una. 

Guirlande ^irldnd9. 

Guitarre at'tdr9. 

gültig (giltig) güUic igiltic), 

Gunst gunst, zu Gunsten tsü' 
gunst9n, 

Günther gunt9r. 

Gufs güs, Güsse gii89. 

Gustav gustäf. 

gut gü'ty zu gute kommen tsü' 
g4't9 konwn, halten halt9n\ 
gutheifsen gfi'that89n. 

Guttapercha gutapertsä [guta- 
pSrcä) . 

Gymnasium giimnäzfum {gim- 
ndzjumK' 

Gymnastik gUmndstik igim- 
ndstik'. 



« 

Haar Mr, Härchen h4rc9n, 
haarig hdric, hären Mr9n, 
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Hack — Herd 



Hacken der [am Fufs] fuiken, 
Häekerling hekBrUri (-jjä;), 
Häeksel heks9l. 

Hafen hdf9n, 

Hafer häf9r u. Haber häb9r. 
Haff das haf, 
Hag der häc (hdk), 
Haffebutte häj9buü [häg9hift9)j 
Hambutte hämbuU, 

Häher hidr, 

Hahn Mn^ Hahnschrei hdn- 
erat. 

Hai hdif Haifisch hdtßs. 

Hain Mtn. 

Haken häkaUf häkeln hik9ln. 

hallo! haU'. 

halten halten; dn hältst dw 
hSUst; hielt htlt. 

Halunke Tuilünka. 

hämisch himis. 

Hämling Mmlin [h^lirik). 

Hämorrhoiden hemoroi'ddn. 

Hand hänt, zu Händen tsü' 
hdndan ; handhaben hdnt- 
habdn; ab- '«p-, vorhanden 
fb'rhdnd9n ; vorderhandyj'r- 
derhant. 

Hans hdnSf hänseln henzaln. 

hantieren Jurnttran, Hantie- 
rung hanti'ru^ {hanti'ruJik) . 

Harlekin hdrhkin. 

Harpyie harptl'ß, 

hartnäckig hdrtnekif. 

Harz hdrtSj harzig härtsif. 

Hase hdz9f Häschen hh^n, 

Haspe hdsp9f haspeln has- 
peln. 

hassen hdsen; du hassest du' 
hdsdst u. haf st hdst^ ihr 
hasset "Vr hdset u. hafst 
hdst; Hafs hds, häfslich 
heslif. 

Hast die hdsi; du hast y. 
haben du' hast. 



Häuptling höyatliJi ; zu Häup- 
ten tsü' höipten. 

haushalten hdüshalt^fi, er hält 
haus 'e'r helt hdüs; zu, tsü', 
nach Hause nac hdüz». 

Hausrat hdüsrät, Hausgerät 



Hausse die h6's9. 

Haaard u. Hasard das hoT^rt. 

Hederich hSdaric. 

Hedwig hi'tvi^ [hetvi^) ; {-dv-). 

Heer das A^r, Heerbann Ä^r- 

han. 
Hefe die h&fe. 
Hehl hi'l, verhehlen ferh&hn. 
hehr hi'r. 

Heide der u. die hÄd9. 
heikel hdtkalf heikUg hdtklie. 
heilig hdtlif, Heiligtum hat- 

lictü'm. 
Heimat hdtmät. 
I Heirat hiS^rät. 
heiser hdtzar. 
heifs hdiSj am heifsesten ^am 

?uilS9^9n, 

heifsen hdtsen; du heifsest 
du' h(Hs9st u. heifst hätst, 
^eheifsen ff9hais9n. 

heuen hdits9n; du heizest cfö' 

MttS9St. 

Hektar hektär.* 

Hellebarde (Hellebarte) hel^- 

bdrde {hebbdrte). 
Hemd, Hemde das h^ty 

Mmd9. 
Hemisphäre he'mi'sfird. 
Hemmnis Mmnis. 
Henker A^ibr. 
Henne h4n9. 
her hS'r, herwärts h&rverts, 

herab herdp, 
Herauch hSraüc. 
Herberge hdrbery9 (herherge). 
Herbst h4rpst. 
Herd hi'rt. 



Her — Impr 
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Herde h^rd». 

Hering CHäring) hSriii [Mriii ; 

Hermann h4rman. 
Hermelin hermsM'n. 
Herr ä^, herrlich hSrli^, 
herrschen JUrhn, Herrschaft 

JUrsaft. 
Herzog MrUöc (h^rtsö'k; -o-). 
heutzutage h6%ttsu'tc^9 {-täg9), 
Hexe h^kse, 
Hieroglyphen h%'9ro'glä'f9n 

(hVdrogUfin). 
Hifthorn hifthorn. 
Hilfe hüf9 u. Hülfe ÄtJ(/a. 
Himbeere himbe'r». 
hin kittj hinaus hinaus, hinein 

hindtn. 
Hindin hindtn, 
hing (hieng) y. hangen hin 

{hiifk), 
Hinsicht hinzi^t, in Hinsicht 

'tn hinzict. 
Hoboe ho'o6'9 u. Oboe ^o'h&9, 

Hoboist ho'bo'ist. 
hoch und niedrig hS'c ^unt 

ni'dri^\ zum höchsten isum 

hS'fsün, 
Hoffart h6färt, hoffärtig höfer- 

hoffentlich h6f9ntl%^, 
Hohepriester der hö'9pri'8t9r, 
Höhe h6'9, Hoheit höhmt 
hohl h&l, höhlen hS'Un, Höhle 

hg'h. 
Hohn hö'n, hohnlachen h&n- 

lac9n. 
Höcker der [Buckel] hSkdr. 
Höker h3'k9r, Hökerin hSkarin. 
holen hS'lffn, abholen ''dphö'hn. 
holla! hölä. 
Holunder holünder. 
Homöopath homö'o'pät. 
honett ho'n^t 
Honig hS'm^. 

Yietor, Aussprache. 



Homis hömis u. Hornisse 

homis9, * 
Horoskop ho'ro'sköp, 
Hospital hospi'täl, Hospiz hos- 

pfU, 
Hotel ho'tSl. 
hübsch hüps. 
Hüfte die hyft9. 
Hugenotte At<';9n<5^9 {hu'g9n6t9). 
Huhn hün, Hühner hünar. 
hüllen h^bn. 
Hülse h^Z9. 
Hüne hä'n9, Hünengrab hü'n9n' 

gräp. 
Hürde hurd». 
hurra! hurä, 
Husar hwzär. 
Hut der u. die hüt 
Hyacinthe (Hyazinthe) hü'a- 

tsint9 (ht'atsinU). 
Hyäne hü'4n9 {hi'in»), 
Hymne h^mn9 JUmm). 
Hypochondrie hüpo'condri' 

ihipo'condti'). 
Hypotenuse hüpo'te'nü*Z9 {hv- 

po'te'nü'za). 
Hypothek hüpo'tS'k [hipotS'k). 
Hypothese hüpo'U'Z9 [hipo'- 

ti'Z9), 

I. 

Ideal H'dedl, ideal 'idedl, 

Idee 'idS; ideell S'de'^L 

identisch Hddntis, 

Idyll das 'idül Ci'dil) , die 
IdyUe '%'ddl9 [H'dih). 

Igel H'j9l {'i'g9l]. 

ignorieren ^i9^no'ri'r9n , Igno- 
rant ''iiino'ränt. 

litis Hltis, die Iltisse 'ilti89. 

Imbifs Hmhis. 

Impertinenz ^imperti'nSnts, 

Impromptu das ^^promptä' 
{efiipromptü'). 

3 
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inbr — Juw 



inbrünstig Hnhrünsti^. 

indes Hndis, indessen ''%nd6s9n, 

individuell Hndi'mdwSl. 

Individuum Hndi'vi'du'um, In- 
dividuen Hndi'vtdu'dn. 

infaUibel Hnfain9l. 

Infanterie \nfant9H'* 

infizieren (inficieren) Hnfi- 
Ui'r9n. 

Ingrediens das HngrSdjens, 

Ingredienzien die Hngre'djin- 
tsjdn. 

Ingwer V^jvar. 

Inhalt Hnhalt, inhalts Hnhalts. 

inkognito ^inköi^ni'tö' . 

Inkonsequenz Hnkonze'kvSnts* 

inkorrekt Hnkorekt. 

Inland Hnlant ; Insasse Hn7M89* 

insbesondere 'in8b9z6nd9r9, in- 
sonderheit Hnz6nd9rhaU. 

Insekt HnzM. 

insgesamt Hnsg9zdmt. 

Inspektor HnspMor. 

inspizieren (inspicieren) 'inspv- 
t8i'r9n, 

Instanz Hnstdnts. 

Instinkt ''instiiikt. 

Instruktion Hnstruktsjö'n. 

intellektuell Hntelektu'SL 

Interdikt Hnt9rdikt. 

Interesse ^int9re89f interessant 
Hnt9re8dnt, 

Interjektion Hnt9rjekt8j6'n. 

Interpunktion Hnt9rpuiikt8j6'n. 

Intoleranz 'mtohrdnts, * 

intrigant Hntrigdnt. 

Intrigue 'tntrt'g9, intrigieren 
^intri'gi'r9n. 

Invalide ^invali'd9. 
irden Hrd9n, irdisch ^rdis. 
irrational Hratsjo'ndl. 
Irrthum Hrtü'm, irrtümlich 7r- 

tü'ndi^. 
Isegrim H'Z9gr%m. 



Islam 'islam. 
Israelit Hsräe'ltt, 
Isothermen ''i'zo'tSrm9n. 
Isthmus ''istmtts. 
Italiener 'italßmrf italienisch 
H'talfS'nis. 



J. 



ja und nein sagen jd ^unt ndm 

zäj9n {zäg9n}. 
Jacht jdct. 

Jsigd Jdct {jdct; -kt). 
jäh (gäh) ß [gi], jähHngsy«^- 

liris {-riks,. 
Jahrzehnt järtsS'nt; jahraus 

jär'dus, jahrein Jär'dtn; 

\ ahr elang jdr9laii (-^jÄ) . 
Zd!ko\i jdkop. 
Jalousie ^alu'zi'. 
Jänner jtfWr, Januar janudr* 
jäten fU9n. 
jedermann jS'd9rman, jeglich 

ß'clic {jSkli^j ß^li^, jeklic] ; 

jederzeit ji'd9rt8ätt, jeder- 

mal jS'ddsmäl. 
jemand anders y^waw< ''dridars, 

Fremdes fr^md98. 
Jockey duofem {^ökai). 
Joppe die j6p9. 
Journal ^urndl. 
jovial jo'vjdl. 
Jubiläum ju'hi'Uum, jubeln 

jd'h9ln, 
Juli jüti'. 
jung und alt juii {jurik) 'uat 

^dlt\ jüngst yiJjj«^ 'Jürikst), 
Jungfer jürif9r. 
Juni jü'm'. 
Jury dMrr u. jdrV. 
Justiz Justi'ts. 
Juwel fu'v^'lf Juwelier Jwve'- 

Itr. 
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K. 

Kabale kahäh. 

Kabel das käh9l. 

Kabeljau der kdh9ljaü. 

Kabinett (Cabinet) kahirUt. 

Kabriolett kahri'o'Ut, 

Kadett kadet. 

Kaffee der kdß-. 

Käfig kefic. 

kahl kdf. 

kahmig [schimmelig] kämi^. 

Kahn kän, Kahnfahrt Mn- 

Kaiser kätzarj kaiserlich .Äai- 

zarlic. 
Kajüte (Kajütte) kajüU [ka- 

jut9). 
Kaktus käktuSf Kakteen kak- 

tS'an, 
Kalender kaUnder. 
Kalfaktor (Calefactor) kalfäk- 

tor [kahfäktor). 
Kaliber kali'hdr. 
KsMikaltf. 
Kalkül kalkulf kalkulieren 

kalkultrdn. 
Kalligraphie kaligrafi'. 
Kamee kam4'. 
Kamel das kamil. 
Kamelott kam^lot. 
Kamerad kanwrät. 
Kamin kamtn. 
Kamm kam, Kammrad kam- 

rät, 
Kampfer kämpfdr, 
Kanal kancU. 
Kanapee känape'. 
Kandidat kandi'ddt. 
Kanevas kändvas. 
Kaninchen kani'n^sn. 
kannjelieren karte Itrdn. 
Kannibale kanihdh. 
Kanon känon. kanonisch kanö'" 

n%s. 



Kanonade kano'näde , Kano- 
nier kano'ni'r. 

Kanton kantö'n, kantonieren 
kantoni'rdn. 

Kantonnement kantonsm^ [kan- 
ton9mäij). 

Kantor kdntor, Kantoren kan- 
t&vdn. 

Kantschu kdntsü'. 

Kanzel kdntsel. 

Kanzlei kantsldi, Kanzler 
kantslar. 

Kap das kdp [kdp). 

Kapaun kapdün. 

Kapellan kapeldn u. Kaplan 
kapldn. 

Kapelle kapeh, 

Kaper kdp9r , kapern kdp^rn. 

Kapital kapi'tdl. 

Kapital kapi'tSl; Kapitän ka- 

pi'tSn. 
Kapitel kapital. 
Kapitol kapi't&l, 
kapitulieren kc^t'twli'ran. 
Kappe kdp9f Kappzaum kdp- 

tsaüm. 
Kapsel kdpsal. 
Kapuze kapil'ts9, Kapuziner 

kapu'tst'tidr. 
Karabiner karahindr. 
Karaffe kardf9. 
Karat kardt, karätig karitic. 
Karawane karavdna. 
Karbonade karho'nddd. 
Kardätsche [Wollkamm] kar- 

dHs9, 
Karfreitag kärfrditäc [kärfrui- 

täk), Karwoche kdrvoca. 
Karikatur karikatü'r , kari- 
kieren kari'kiran. 
Karmesin karme'zin, Karmin 

kqrmi'n. 
Karneval kdrnavaL 
Karosse (Karrosse) karosa, 

3* 
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Kär — kler 



Kärrner k&mory karren kär9n. 

Kartätsche [Geschofs] kartStss. 

Kartause kartdüz», Kartäuser 
kart6tz9r. 

Karte kdrt9. 

Kartell karUl. 

Kartoffel kartdfal. 

Karton kart^ {kartÖTj), karto- 
nieren karto'ntran. 

Karussell kanisH. 

Karzer u. Carcer kdri89r. 

Kasimir käzimtr. 

Kasino kazi'nö', 

Kaskade kaskäch. 

Kaspar kdspar. 

Kasse kdsa, Kassette ka8St9, 

Kasserolle kasaröh. 

Kassierer kasirdVi einkassie- 
ren '"dinkcisVrdn. 

kassieren [yemicliten] kad'rdn, 

Kaste die käsU. 

kasteien kastimn. 

Kastell kastSlf Kastellan ka- 
steldn. 

Kasualien kazwälfeUf Kasuist 
kazu'ist. 

Kasuar kazu'är. 

Katakombe katakomba. 

Katalog katalS'c {katalS'k). 

Katarakt kataräkt. 

Katarrh katär. 

Katastrophe katastrS'f», 

Katechet kate^St, Katechis- 
mus katefismus. 

Kategorie kate'go'ri' (kate- 
jo'H), kategorisch kategö'- 



r%8. 



Katharina katari'nä , Käth- 

chen k^tc9n. 
Katheder kaUdar. 
Kathedrale katedräh. 
Kathete kaUU. 
Katholik katolik, katholisch 

katö'lis. 
Kattun katü'n. 



kauderwelsch kdüdarvels, 
Kauffahrteischiff kaüfärtdtsif, 
Kaution kaütsjö'n. 
Kautschuk kdütsuk. 
Kavalier kavaU'r. 
Kavallerist kavahriaU 
Kaviar kävjär. 
Kehle die kSh. 
kehren ÄJ^T^», Kehricht ÄJ^'rifrf. 
Keiler [Eber] kdthr, 
kentern kSntam. 
Kenntnis Mntnis, kenntlich 

kintU^. 
Kescher der kSsar. 
keuchen k6%^n^ Keuchhusten 

kSichü'stan} 
Kiebitz ki'hits. 
Kiefer der u. die ktfor, 
Kiel ki'l\ ^ielholen Id'lhö'hn. 
Kieme ki'rm. 

Kien kin^ Kienholz k^'nholts. 
Kies kts, Kiesel ki'Z9l. 
Kilogramm kVlo'grdm,* -meter 

-rne'tar* 
Kirmefs kirmes u. Kirmes 

kirrms, Kirmesse kirme99. 
Kissen das kisan. 
Kladde kldd». 
Klarinette klari'n^td. 
Klasse klds9, klassisch kldsis, 
klassifizieren (-eieren) klasiß- 

tsi'ran. 
Klause kldüz», Klausner kldm- 

nar. 
Klavier klavi'r. 
Klecks kUkSj klecksen kUksm. 
Klee kU'. 
Kleie kldh. 
klein klämt von klein auf fon 

kldm ""auf. 
Kleinod kldinö't , Kleinode 

kldtnö'd9t Kleinodien klm- 

nö'djan, 
klerikal kle'rtkäl, Kleriker 

klSri'kar, 
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Klerisei kle'rizdi, Klerus 

klS'rtfs. 
Klima kU'mä, klimatisch Mi'- 

mätts. 
Klinik kUnik. 
Kloake klo'dke. 
Klops klops. 

Klofs klÖ8, Klöfse klSsa. 
Klub klüp; Klubbist kluhist. 
Klystier das klüstir (klisUr). 
Knäuel knohl. 
Knicks kniks, knicksen krUk- 

Knie kf^', die Kniee dl' kni'9, 
knieen kni'dn u. knien knin. 

Knospe knöspa. 

Knüttel knmel, Knüttelverse 
knttt9lferz9. 

Ko-, Kon-, Kol-, Korn-, Kor- 
in Zusammensetzungen, wie 
Koefficient ko'eßtsJSntf ko- 
operieren ko'op9ri'r9n, ko- 
ordinieren ko'ordi'ni'r9n ; 

Konferenz konfe'rMs 
{konfdr^nts) , Kongrefs kon- 
ares, konkret ÄowAr^'^, Kon- 
kurrent konkurSntf Konfes- 
sion konfesjö'fij Konfirma- 
tion konßrmatsjö'n, Konflikt 
konßikt , konfus konfü'Sj 
konsequent konze'kvSnt, 
Konsistorium konzistö'rfum, 
Konsonant konzo'ndnt,* 
Konsorte konz6rt9f Konsu- 
lent konzu'Unt, Kontinent 
konti'fUnt , Kontrakt k<m- 
träkt , Kontrast konträst, 
konversieren konverzi'r9n ; 

Kollege • Ajo^y» ikol^'g9), 
Kollekte koUkt9, kolportie- 
ren kolporU'r9n, kollidieren 
kol%'d(r9n ; 

Kommandant komanddnt, 
Kommission komi^'ö'nf^om.- 
missai komisär, kompetent 



kompe'tSnt , komponieren 
kompo'nir9n, komplett kom- 
pl^tf Komplott komplot, 
Kompresse kompr^s9, Kom- 
promifs kompro'mis j 

Korporation korpo'ra- 
Uf&n, Korrektur korektü'r, 
Korrespondenz korespon- 
dSnts, korrigieren ÄJort'^raw. 

Kobalt [Mineral] kohalt. 

Kobold [Berggeist] koholt. 

Kofen köfin u. Koben k6'h9n. 

Kohl kol, Kohlrabi kö'lrähV. 

Kohle k&hy Köhler kShr. 

Kokarde ko'kärd9. 

kokett kok^tf kokettieren ko- 
keU'r9n. 

Kokosnufs kokoanus. 

KoUett koUt. 

Kolonie koloni'. 

Kolonnade ko'lonäd». 

Kolonne ko'löfw, 

Kolofs ko'los, kolossal kolosäl, 

Komet ko'mS't. 

Komfort komfört, komfortabel 
komfortdb9l. 

Komitee (Comit6) komi'tS'. 

kommerziell komertsjel. 

Kommifsbrot komisbrö't. 

Kommode komö'dd. 

Komödie ko'm6'dJ9. 

Kompafs k6mpas. 

Kompott kompöt. 

Komtur komtu'r^. 

Konchylie kon^'lJ9 [k(m^'lJ9), 

konkav konkdf\ konvex kon^ 
vSks, 

Kontrolle kontröh, kontrollie- 
ren kontroMr9n. 

Kontur kontü'r, die Konturen 
di' kontü'r9n. 

konzentrisch (concentr.) kon- 
tsMrii. 

Konzert (Concert) kontsSrt. 
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Kon — kurz 



Konzession (Concession) kon- 

tsesjo'n. 
Konzil (Concil) kontsi'l. 
Kopie ko'pi', kopieren kopt- 

ran. 
Kornett komSt. 
Korporal korporäl. 
Korsett korzSt. 
Korvette korveta. 
Koryphäe korüfid [kori'fh). 
Kosmopolit kosmo'po'H't. 
Kossat kosdt, Kossäte kosSte. 
Kostüm kostä'm. 
Kot k&tj kotig kö'ti^. 
Kotelett koUUt. 
Kothurn der ko'türn. 
krächzen kr^^tsan ; krähen 

kridfi^ Krähe kri9. 
kraft [Präposition] kraft. 
Krakeel krakSl. 
Kram krdm, Krämer kr&rmr. 
Krammets- krämdis- u. Kramts- 

vogel krämtsfö'j9l i'/ögal), 
Kran der krän. 
Kranich kränic. 
Krauseminze icrdüz9mmt89. 
Krawall kravdl. 
Krawatte kravät». 
Krebs krSps [krSps). 
kredenzen kre'dSnts9n. 
Kredit kre'di't. 
Kreis krdtSy Kreisstadt kräts- 

stat. 

kreisen krätzan, Kreisel krdt- 

Z9l. 

kreifsen krdt89n. 

Krempe krimp9 , krempen 

krimpen. 
Krepp krSp. 
Kresse die kr^. 
Kreuz kraits ; kreuz und quer 

kroits ^unt kvSr. 

kriechen kri'^en. 
kriegen krißn (krigdn). 



Kriminalist kri'mi'nalist , kri- 
minell kri'mi'fiM. 

Krise kriza, Krisis krizis. 

Kritik krittk, kritisch kritis, 

Krokodil kroko'dil. 

Kruppe krüp9. 

Krupphusten krüphü'8t9n. 

Kruste krust». 

Kruzifix (Crucifix) kru'Ui'fiks. 

Krystall (Kristall) krUstdl 
[kristdl), 

Kubik ku'M'k, kubisch käbü. 

Kuckuck kükuk. 

Kufe kü'/9, Küfer kdfor. 

Kult kult; Kultus (Cultus) 
kültus. 

Kultur kultü'r, kultivieren 
kulU'vi'r9n. 

Kummet kümat u. Kumt kdmt. 
Kumpan kumpdn. 
Kunaschaft küntsaft. 
Kunststück künstatük. 
Kur kür, Kurfürst kürfürst 
Kur kür, Kurhaus kürhaüs, 
kurieren kwri'ran. 

Kürafs küras, Kürassier kü- 
rasi'r. 

Kuratel ^uratSl. 

Kürbis kurhis, Kürbisse kur- 

h%89. 

küren käran, Kürturnen kur- 
turnen. 

Kunekürja, Kurialstil Äw- 
rjdlsttl. 

Kurier kurir, die Kuriere 

dt' kurira. 
Kurrende kurinch. 
Kurrentschrift kurMsrift. 
Kurs kürs, Kurse hurz9. 
Kürschner kurSnar. 
kursiv kürzt' f. 
Kursus (Cursus) kwrzus. 
Kurve hdrvd. 
kurz kwrU, vor kurzem fö'r 
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küri89m, den kürzeren ziehen 
de'n kurt89r9n tsi'an. 

Kufs kÜ8, küssen kusdn. 

Küster ku8t9r, Kustos küstos, 

Kutter der kütar. 

Kux der küks. 



Ii. 

Labsal Idpzäl u. Idpsäl. 
Labyrintn lahürint [labirinf], 
Lacns Idks. 

Lack läkf lackieren lakt'r9n, 
laden laden; lädst l^tst, lädt 

m. 

Lafette lafHe. 

lahm Wm^ lähmen ISnwn. 

Lahn [Metalldraht] län. 

Laib Idtp. 

Laich Idt^, laichen Img^n. 

Laie läh. 

Lakai lakdt. 

Lake läke, Salzlake zdltsläka. 

Laken Wtdrij Bettlaken h4t- 
läkan. 

Landsknecht Idntakne^t. 

längs l^s [l^ks] \ längst Urist 
ijhikst). 

langweilig Id^vatlic (läj^h- 
vatlif) ; Langeweile Wwa- 
vdth, Langweile lä^vatla 
[IdJikvath] . 

langwierig Idi^viri^ [läjik-). 

Lanzette lantsdtd. 

Lärche die [Baum] lir^. 

Lärm Urm, lärmen l^rmon, 

Larve lärv9, entlarven 'ent- 
larven. 

lafs las, lässig lesif, 

lassen läsen; du lassest u. 
läfst du' Usest u. Ust. 

Last last, lästig Usti^. 

Lattich läti^. 

laut laut, läuten I6%t9n. 



Lava Idvä. 

Lavendel lav^ndel. 

lavieren lavtren. 

Lawine lavi'ne. 

Lazarett latsarSt. 

Lebehoch das le'beMc; bei 

Lebzeiten bat IS'ptsattan ; 

dein lebelang dam ISbela^ 

[U'bdlank] . 
Lee U\ leewärts ISverts. 
leer l^r, leeren Uren. 
Lehen M'en u. Lehn U'n. 
Lehm U'm. 

lehnen ISnen, Lehne ISna. 
lehren ISren, Lehrer IS'rer, 

gelehrt geUrt. 
Leib der Idip ; bei Leibesleben 

bat IdibeslS'ben; bei Leibe 

nicht bat Idibd ni^t. 
Leichdom lät^dorn. 
Leichnam Idipiäm. 
leid sein Idit zatn, thun tun. 
leidig latdtf, leidlich Iditlic. 
Leier Idwr. 

leihen Idhn; er lieh *er U'. 
Leihhaus Idthaüs. 
Leihkauf Idtkaüf. 
Lektion lektsj&n ; Lektüre lek- 

tür9, 
Lenz Unts. 
Leiche [Vogel] l^*^. 
lesen iS'zan; du liesest du' 

li'zast u. liest H'st. 
letzt IStst, am letzten ''am 

Utsten. 
leugnen lötjnen [iSignan). 
Leumund Üimunt, verleumden 

ferloimden. 
leutselig IMtze'li^ u. -ts-. 
Levante le'vdnta. 
Levkoje lefkö'j» u. Levkoie 

lefköh. 
Lichtmefs li^tmes, Lichtmesse 

lictmese. 
Licitation (Lizit.) litsitatsjön. 
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Lid — Mak 



Lid M't, Augenlid ''düjenlit 

('äugBnli't) . 
Lied It't, Liederbuch Mdar- 

hü'c, 
liederlich Mdarli^, 
Lieutenant (Leutnant) loit- 

nant. 
Limonade li'tno'nddd. 
Lindwurm Untvurm. 
Linie H'nf», liniieren li'ni'iren ; 

Lineal li'ne'dl. 
links Ufj^. 

Linse die [Frucht] Unz9. 
Liqueur (Likör) li'kSr. 
Liter Utsr. 

Lithographie li'toaraß'. 
Litteratur lit9ratü'r , littera- 
risch Utdrdris, 
Liturgie liturgi', Litanei U- 

tandt. ^ 

Litze die Ut89. 
Livree IrvrS'. 
Logarithmus lo'ga'ritmus, 
Loge lö'h. 

Logis lo'U', logieren lo'Ur9n. 
Lohe die 16'9\ lohen /^'an, 

lichterloh Upt9rl6\ 
Lohgerber lö'gerhor. 
lohnen ld'n9n, löhnen l6'n9n. 
lokal lokal, Lokal das lo'kdl. 
Lokomotive lo'ko'mo'ti'V9. * 
Lorbeer (Lorber) lörber {lör- 

her). 
Lorgnette lornj6t9^ 
Los 16'8, losen l6'Z9n ; er lost, 

'er löst, loste I6'8t9. 
los 16'8, lösen l6'Z9n\ er löst 

'er W'8t,^ löste iS'sU. 
löschen lS89n, verlöschen fer- 

lS89n. 
Lot IS't, löten l3't9nf lötig 

l3'tif. 
Lothar lo'tär. 
Lotse I6't89. 
Lotterie loUri'. 



Louisdor luidör. 

loyal h'jäl u. loajdl. 

Luchs lük8. 

Ludolf lü'dolf, Luise lu'i'Z9. 

Lücke die luka. 

Lug lue (lü'k), lügen läßn 

m'g9n). 
Luke die lük». 
Lünse die [Achsnagel] lunza. 
Lupe lii'p9. 

lüstern Ii!t8t9rn, Lust lÜ8t. 
Lyceum lü'Ui'um {li'tsS'um). 
Lymphe lumfa {limfg). 
lynchen lun89n {Un89n) u. -n^n. 
Lyra lü'rä [U'rä), Lyrik lärik 

[U'rik). 

M. 

Maccaroni makar&nl'. 
IMacht mäcty mächtig nUcti^. 
Magd mdct (mäkt), Mägdlein 

mictlam [mSktknn). 
Maha die mät. 

Mähder mSd9r u. Mäher mS9r, 
mähen mS9n. 

Mahl mdlf Mahlzeit mdlUmt. 
mahlen mahn, Mühle mäh, 
Mahlschatz mdUaU. 
Mähne min9. 
Mähre [Pferd] mir9. 
Mai md%, Maie md%9, die Maien 

dl' mdhn. 
Maid mdit, Mädchen mStg9n. 
Majestät majestit. 
Majoran majo'rdn* Meiran 

mdirän. 
Majorat majo'rdt\ majorenn 

majo'rSn. 
Mais md%8. 
Maische md%89 , maischen 



md%89n. 



makellos mdk9llÖ'8 , mäkeln 

mSk9ln. 
Makulatur makwlatür. 
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Mal mdlf Merkmal m4rkmäl. 

mal mdli auf einmal ''auf Mm- 
wä/,* ein für allemal ''dm für 
'afowä/, * j edesmaiy^Tfasmä/,* 
das erste Mal dus ^S'rstomäl.* 

malen Tnähn, Maler mähr. 

maliziös mäli'tsj&s. 

Malstein mälitatnf Malsäule 
mälztnh. 

Malve mdlva. 

Malz mdlta. 

Mameluck mamalük. 

Mammut mdmü't. 

manchmal mäncmäl, mancher- 
lei mdn^erkn. 

Manen die mänan, 

Mangel mdii9l, mangels mä7i9h. 

Manier mantr, manieriert 
mani'ri'rt. 

mannigfaltig mdni^fälti^. 

Manöver man6'f)9r^ manövrie- 
ren manö'vri'r9n. 

Manschette mansStd. 

Manuskript manwskript. 

Mär mir. Märe mSr9j Mär- 
chen mir^dn. 

Margarete margarS'tg. 

Marketender tnark^tSnchr, 

Markise die [leinenes Sonnen- 
dach] marki'za. 

Marodeur marodSr, marodie- 
ren maro'di'rdn. 

Maroquin maro'Äf {mdro'kejj).* 

Marquis marM', Marquisß 7?Mir- 

M'Z9. 

Marsch mdrs , marschieren 

mar8i'r9n, 
Marschall märsal] Marstall 

nidrstal. 
Martha mdrtä. 
martialisch marUfdlis. 
Märtyrer mertürer [mSrti'rdr). 
März mSrts. 
Marzipan martsi'pdn. 
Maschine maiina. 



Masern die 7näz9rn. 

Maske mdskaf maskieren m<xs- 
M'ran. 

Mafs das mäs; mit Mafsen 
mit mä89n\ über alle Mafsen 
^ü'bar ^ah mds^n ; dermafsen 
d&rmdsdn , gewissermafsen 
g9vi89rmd89n , bekannter- 
mafsen b9kdnt9rmä89n. 

Masse md89, massiv masif. 

Mafsholder mäshöldar. 

Mafslieb mäsNp. 

materiell mate'rjSl. 

Mathematik mat9mati'k {mat9- 
mdtik). 

Mathilde matild9. 

Matratze matrdU9. 

Matrize matrit89. 

mausern mdüz9rn, die Mause 
d%' mdüz9j^ 

Maut die [Zoll] mdüt. 

meckern mSkam, 

Medizin (Medicin) me'diUin. 

Meer m&r. 

Meerrettich mSrretip. 

Mehl mS'l, mehlig mS'li^. 

mehr mSr, mehrere mSr9r9, 

Meier mdhr, Meierhof mdt»r- 
höf 

Meiler mAtlsr. 

Meineid mätn'att u. mdinatt. 

Meifsel der mdts9lf meifseln 
mdt89ln. 

Melancholie me'lariko'U' . 

Meltau miltaü. 

Memoiren die me'mo'dr9n, 

Menagerie menahri'. 

Mengsei m^Z9l. 

Mennig m4ni^. 

Menuett me'nu'et. 

merken m^rk9n, Vermerk fer- 
mSrk, 

merzen mSrt89n , ausmerzen 
''dÜ8merts9n. 

Mesner m^snar. 
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Mes — Mus 



Messe mSs9y Mefsbuch mSs- 

hü'c. 
Mestize mesU't89. 
Met mH. 

Metapher metdfdrj metapho- 
risch me'tafö'ris. 
Metaphysik we^o/tfzfA; [meta- 

fäzik\ -fi'zi% -ß'zik). 
Meter mStar. 
Methode metöcb. 
Mettwurst m^tvurst. 
Metzger m^tsjgr [mitsgdr), 
Meute m6%t9, Meuterei nun- 

tardl. 
Mieder das mi'd9r. 
Miene [des Gesichts] mine. 
Miete mi't9, vermieten /er- 

mi'Un, 
Migräne migrin». 
Mikroskop mi'kro'skö'p. 
Militär mvlitir,^ militärisch 

mi'li'tSris. 
Miliz mi'U'ts. 
Millionär miljo'nSr. 
Milz milts. 

Mime mi'ma, Mimik mi'mik. 
mindestens mindd8t9n8 , zum 

mindesten tsum mindastan. 
Mine [unterirdischer Gang] 

mi'na. 
minieren minirdn , Mineur 

mi'nS'r. 
Minutien mi'n.'ä'tsjm, minutiös 

mi'nu'tsjS's. 
Minze mintaa , Pfefferminze 

pf^/9rmint89. 
Misanthrop mi'zantrö'p. 
MisceUe mists^b, MisceUaneen 

mi8t8eläne'9n. 
Mispel nUsfal. 
mifs- in mifslich mislic^ mifs- 

achten mis^dctenf* mifsbrau- 

chen misbräüc9n,* mifshan- 

deln mishänddlfiy* mifshellig 

nUshelif, Mifsmut mismü't. 



Missethat mtsstätf Missethäter 

mi89tet9r. 
mittags mitäcs [mitäks) , des 

Mittags des mitäcs {-ks). 
mittels mitals u. mittelst mi^^^. 
mitternachts mUamacts. 
Mittfasten mttfa8t9n, Mittwoch 

mitvoc. 
Möbel m6'h9l, möblieren möh- 

U'r^n. 
Mobiliar mohi'ljdr, Mobilien 

mo'M'ljdfi, 
Modell mo'd^lf modellieren 

mo'deli'ran. 
Mohn w^», Mohnkuchen mow- 

kü'C9n. 
Mohr in6'r\ Mohrenland mo'- 

rdtilant, 
Möhre m&rd, Mohrrübe mör- 

rü'h». 
mokieren moki'rmi. 
Monat mö'nat. 

Montags mS'ntäcs {mo'ntäks). 
Moor das mo'r, Moorland 

mörlant. 
Moos mS's, bemoost b9ino'st. 
Mops mops, 
morgens mörjans [morgdns)^ des 

Morgens d^ m&rjdns [mor- 

gdns). 
Moritz mörits. 
Mosaik mo'zai'k. 
Moschee mosS'. 
Mostrich mostrig. 
moussieren mim' ran. 
Möwe m6'V9. 
Muff der muf. 
mühen mä'arif mühsam mü» 

zäm. 
Muhme mtl'me. 
municipal (munizipal) mu'nr- 

tsi'pal 
Münster das m{i,nsUr. 
Münze die [Geld] munts9, 
Mus (Gemüse] mü's. 



Mus — nie 
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Muselmanen mtl'zalmänan, Mu- 
selmänner mü'zalmenar. 
Musemil'sd, Museum mwzS'um, 
Musikant mu'zikdnt, 
musizieren (musicieren) mu'zi'- 

Muskat muskdt, 

Muskel müskal, muskulös mus- 
ku'l3'8, 

Muskete mtMkSta, Musketier 
miMke'ti'r. 

Musselin mu89U'n. 

Mufse mü's9, müfsig mä'ai^. 

müssen mt^an; du mufst du' 
müst. 

Mut m4't, mutig mütif; zu 
Mute sein tsü' mü'td za%n\ 
mutmafsen mü'tmäsdn, 

Myrrhe mur9 [mir9). 

Myrte murtd (mirte). 

Mystik fn&stik [mistik). 

Mythe mä'tB [mH9) ; Mytholo- 
gie mii'to'lo'gi' {mvto'lo:gi'). 

Nabe die ndbe, 

nachahmen näe^ärndn u. ndc'ä. 

Nachbar ndcbär, die Nachbarn 
dt' ndcbäm. 

nachgiebig ndcgi'bip u. näcg. 

Nacluass näclas u. näcl., nach- 
lässig ndclesi^ u. näcl, 

nachmittags ndcmitäcs {ndc- 
mitäks) u. ndcm,, des Nach- 
mittags des ndcmitäcs {-ks) 
u. näcm, 

nachsichtig ndczifttp u. näcz. ; 

'CS-. 

Nachteil ndctatl u. näct., nach- 
teilig näctatlif u. näct. 

Nachtigall ndctt'gal. 

nachts ndcts, des Nachts des 
ndcts. 

nackt ndkt, nackend ndkent. 



nahe fiäa., des näheren des 
nS9r9n, fürs nächste fü'rs 
nSfst9. 

nähen nS9n, Naht nät, Nähterin 
nSt9rin. 

nähren nSr9n, Nahrung näruij 
(närurik). 

naiv nai'f, Naivität nai'vitH 
u. -etat -9tit. 

Name näm», Namens [mit Na- 
men] nämanSf namens [im 
N.] näm9ns ; namentlich nä- 
m9ntliff nämlich nimli^. 

Naphtha ndftä. 

Narcisse (Narzisse) narts{89. 

Narr ndr, Narretei nar9tdi. 

naseweis näz9vat8 ; Nashorn 
näs?u>m. 

nafs näs, nässen n^n. 

Nation natsjön. 

Nebel n&hn^ nebelig ni'h9lic. 

Nebenbuhler nS'b9nbü'l9r. 

Necessaire ne'sesSr. 

Neglig^ ne'glHS'. 

Negociant (Negoziant) ne'go'- 
tsjdnt. 

nehmen nS'man ; nimmst nimst^ 
nahm näm. 

Nehrung [Landzunge] ni'ruf^ 
[n&rurik), 

nergeln (nörgeln) n4rj9ln [nSr- 
g9ln\ n6rj9ln, n&rg9ln), 

Nerv n^f, nervig n4rv%^, ner- 
vös nerv6'8. 

neu n6i, aufs neue ^aüfs n6i9, 
von neuem fon n6i9m. 

nicht nift, zu nichte tsü' nift9j 
mit nichten mit ni^ton. 

niedlich nitli^. 

Niednagel ni'tnä'j9l {ni'tnäg9l) . 

niesen ntzon, JNieswurz ni's- 
vurts. 

Niefsbrauch ni'sbraüc. 

Niete die ni't9, 

nieten ni't9n. 
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' Nis — Oaon 



Nische rase. 

Niveau nivö', nivellieren ni'- 
veH'r9n. 

Nix niks, Nixe niksa. 

Nöfsel der u. das nS'Sdl. 

Not n6't ; von nöten sein fon 
nS'tdfi zatn. 

not sein nö't zatn, thun tü'n. 

nötig nS'ti^, nötigenfalls nS- 
tiJ9nfdls. 

Notiz no'UU. 

notwendig notvendi^, notwen- 
digerweise n6'tvendiJ9rvä%%9. 

Novelle no'vih, 

November no'vSmb9r. 

Novize no'vttsa. 

Nuance nü'^d {nü'ärisd). 

numerieren numavirBti , Nu- 
mero nümarö'. 

Nummer die nurmr, 

Nufs nu8. Nüsse nu89. 

Nüster die niistdr. 

nütze rväU9^ zu nutze machen 
tm' nuUd mäc9n. 

Nutzniefser nütsni'sar. 

Nymphe nürnf» [nimf»). 



O. 

Oase 'odz9. 

Obacht '6'hact, in Obacht Hn 
'ö'bact. 

Objekt 'objSkt u. ^opjMf* ob- 
jektiv 'objekti'f u. 'objekÜf.* 

obskur ^opskür. 

Obst 'ö-pst. 

obwohl opvö'l. 

Occident 'oktsi'd^t* 

occupieren ''oku'pi'r9n. 

Ocean (Ozean) 'ötaeän* 

Ochs 'öks u. Ochse ^6ks9, 

Octroi ^oktro'ä, ootroyieren 
*oktro'€tf('r9n. 



Odem der 'Sdam. 

Offiziant (Officiant) 'oßtsfänt. 

Offizien (officiell) 'ofiUfSl 

Offizier (Officier) 'oßUtr. 

Offizin (Officin) 'oß'Mn. 

offiziös (officiös) ^ofi'UjSs^ 

Ohm '6"m u. Oheim ^dhaim. 

Ohm das 'Sm, ohmweise 'öm- 
vatZ9. 

ohne ^6'n9, ohnedies ^önadi's^ 
Ohnmacht '6'nmaet. 

Öhr '^r, Nadelöhr nddsfrd'r. 

Ökonom ^Ökonom. 

Oktober 'oktö'b9r. 

okulieren ''okuUrdn. 

ökumenisch 'ökurnSnii. 

Öl das '6-1; öUg 'Htc. 

Olive ^o-Uv9. 

Omnibus ""Omnibus, die Omni- 
busse dt' ''dmni'biM9. 

Orange ^o'r^ i^o'rdii^9), 

Orang-Utang 'o'rari'ü'tcai (-15Ä) 
(-Utan) {-'ü-tan). 

Orchester 'or^Sst9r ^ork68t9r). 

ordentlich ''6rd9ntlif. 

ordinär ""ordinSr. 

Ordonnanz 'ordonänts. 

Original 'o'ri'ji'ndl {^o'ri'ginälj, 
originell ^ori'jinSl Co'ri'gi'- 
n4l). 

Ort ^6rt, höheren Ortes h3'9r9n 
^6rt98] allerorten '(^for'drfon. 

orthodox ^orto'dSka. 

Ortho ^phie 'orto'graß'. 

Öse die 6'Z9. 

Oskar ""dskar. 

Ouvertüre ''u'vertü'r9. 

oval ^o'vdL 

Oxhoft das ^okshoft. 

Oxyd ^oksä't (ok^t), oxydie- 
ren 'oksü'di'r9n ('ok8i'drr9n), 

Oxygen 'oksügSn ("oksigSn) . 

Ozon 'o'tsSn. 



Paar — Pfer 
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P. 

Paar jj4r, Pärchen jj^fwi; zu 
Paaren treiben tsü' päran 
traihdn. 

paarweise pärvatza, ein paar- 
mal 'am pärmäl* 

packen pdh^n, Pack pdk. 

Pädagogik pedagd'jik {peda- 
g&gik), 

Page päh, 

Pair pir. 

Paket das pakSt. 

Pakt päkt, die Pakten <ft* 
pdktan. 

Palais palS, Palast paldst, 

Paletot pdle'tö'.* 

Palette paUtd. 

Palissade paliadda u. Pallisade 
palizdd9, 

Pallasch der pdlas. 

Pamphlet das pamßit. 

Panacee die panaUi'. 

Paneel das panSl. 

Panier das panir. 

Pantheismus pante'ismu%. 

Panther pdnt9r. 

Pantine panHn» , Pantoffel 
pant6f9t, 

Papagei papagdt. 

Papier paptr. 

Papst päpst. 

Paradies paradi's. 

Paragraph paragräf. 

?arallel paraU'l. 
*arasol parazöl. 

Parenthese parentiz», 

Parfüm parf^ iparfS^] u. Par- 
füm parfä'm. 

Parkett parket. 

Varo^smMa paroksügnms (paro- 
ksismus). 

Partei partdtf parteiisch par- 
tdliS. 

Parterre partSr, 



partial pflrtsfäl. 

Particip u. Partizip parti'Mp, 

Partie parÜ'. 

Partikel parti'k9l. 

Parz'e pdrUd. 

Parzelle (Parcelle) parUih. 

Pasquill paskvil. 

Pafs pdSf die Pässe dt' pSsd. 

Passage pasäz» , Passagier 
pasa^i'r, 

Pastell pasUl. 

Pastete paaUtd. 

Pate pdt9, Taufpate tdüffät9, 

Patent patSnt y patentieren 
patenU'ran. 

pathetisch patS'tis, Pathos 
pdtos. 

Patient patsj^nt, 

Patricier (Patrizier) patri'Ujdr, 

Patrouille patt^f/a, 

Pausbacken die pdüsbak9n. 

Pavillon pdvilj^ {pdviljov^* 

Pedell pe'dSl. 

Pelz pilts. 

Pennal penäl, 

Pension p^sjS'n u. p^zfö'n 
{pa9izj6'n) , Pensionär päsjo- 
nSr u. päzfo'nSr (paiizfo'nSr), 

'peTGJimeiendj>ereni'r9nt. 

perfekt per/M, 

Peripherie pervferi', 

Perpendikel perpendikal. 

perplex perpUks, 

persiflieren perzijli'r9ny Persi- 
flage perzi'ßd&. 

Perspektiv perspekUf, 

Perücke pe'ruka. 

Petition pe'tiUj&n. 

Petschaft pitiaftf petschieren 
pet8i'r9n, 

Pfahl pfdl, pfählen pfilan. 

Pfannkuchen pfdhkü'cdn. 

Pfennig pf^%^. 

Pferch ^JÄ'f, einpferchen '"dm- 
pfer^n. 
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Pfir — Post 



Pfirsich pfirzif. 

Pflaume pfläüma. 

Pflock pflok. 

Pflugschar pßü'csär {pß^k-), 

Pfründe p/rund». 

Pfuhl der pfül 

Pfühl das pftil 

Pfund pfunt. 

Pfütze pfiU9, 

Phantasie fantazi" , Phantast 

fantäst, 
Phannaceut (Pharmazeut) far- 

matsöit. 
Philanthrop ß'lantröp. 
Philosoph fi'lo'z&f. 
Phiole ß'&h. 
Phlegma ßS^mä [ßikmä). 
Phosphor fosfor. 
Photographie fotografi*. 
Phrase frdz9. 
Physik /«zfÄ ßztk). 
Physiognomie füzjo'no'tni' 



[ßzionond), 
*ickell] 



Pickelhaube pikdlhaühd, 
Picknick piknik u. Pickenick 

pikenik. 
Piedestal das pie'destäl. 
Pike die pi'k9. 



Pikett das pi'kdt. 

?ikiert j?rÄfr<, pikant »i 
ilgrim pil^im, die Pilgrime 



pikantj?rA;an^. 



dl' pilgrimd. 
Pilz pilts. 
Pionier pio'nir. 
Pipe die [Wein-, Ölfafs] ptpd. 
pirschen pirsdn u. birschen 

hirsdn. 
pittoresk pito'rhk. 
Plafond plafi {plaf6riY 
Plaid das u. der pUt. 

?laidieren pledi'ran. 
lakat plakät, 
Plane plana, Planwagen plan- 

väj9n [pldnvägan). 
Plantage plant^9. 



?lärren pl6r9n, 
lateau plßt6\ 
Platin pldti'n m. pläU'n. 
plätten pUt9n, Plättei&en pUt- 



^atz9n. 



plombieren plomhi'ran, die 

Plombe plömba. 
Plüsch der plus u. plä's. 
Pöbel pHel. 
Poetik po'S'ttk, 
Pokal po'kdlf pokulieren po- 

ku'U'ren. 
Pökelfleisch pS'kalßms, pökeln 

pS'kaln, 
Police po'U'S9. 
polieren po'Urdti, Politur po'- 

IHür. 
PoHtik Politik. 
Polizei po'li'tsdt. 
Polyp po'lä'p ipo'Up), 
Polytechnikum polüti^i'kum 

[poli'tSpni'kum) . 
Pomade po'mäda. 
Pomeranze pomaräntsa, 
pompös pompd'8. 
Pony pönV. 
populär po'pu'lSr, Popularität 

po'pu'larvtit, 

?orös po'rS'8, die Pore pö'ra. 
orree der [Lauch] p6re\ 
Portemonnaie das portmonS. 
Portepee das porte'pS'. 
Portier portj&. 
Portion portafS'n. 
Porträt portr^t, die Porträte 

di' portrit9. 
Portrait portrS, die Portraits 

di' portris, 
Porzellan portselän, 
Posamentier po'zamenttr. 
Posse die pösa. 
Possen der posan, possierlich 

po^'rli^. 
Postillon u. Postillion postil- 

j&n. 



|Pott — Pump 
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Pottasche potaid , Pottfisch 

potßs. 
Präcedenzfall preise' d^ntsfal. 
Präcedenzien die preise' d^n- 

isjdn. 
Präcision (Präzision) preisr- 

zjo'n. 
Prädikat predi'käi. 
prädizieren (prädicieren; pre- 

di'id'rdn. 
Präfekt prefSki.^ 
PrägstocK. pri^siok ipriksiok). 
prahlen prähn, Prahlerei ^rö- 

hrdt. 
Prahm der präm. 
praktisch präkiis, Praxis 

präksis. 
praktizieren (prakticieren) 

prakti'i^'r9n. 
Pranke prä7ik9 und Branke 

hrärikd. 
Präsens prSzens. 

Präsentieren prezenii'rmi. 
räsenzliste prezenislisid. 
präsidieren prezi'di'ran. 
prätentiös pretenisjS's. 
Predigt prS'dici. 
Preis prdis, preisen prdtzan. 

Preisgeben präi8g^'h9n. 
'reif sei- präts9l' u. Preisel- 
beere prdizdlhe'r9. 

Presbyter prMüi9r {pris- 
bi'iar). 

pressen pr489n\ du prefst du' 
prhi. 

Priester pri'siar, 

Primel pri'nwl. 

Primzahl pri'mtsäl. 

Prinz prinis, Prinzessin prin- 
isSsin. 

Prinzip u. Princip prinisi'p. 

Prinzipal prinisi'pdl. 

Prise pri'Zd. 

Pritsche priis9 u. Britsche 
hrii89. 



Privileg pri'vi'lS'^ [pri'vi'U'k;, 
Privilegien pri'vi'U'ji'dn 
(pri'm'U'gJ9n). 

Produkt pro'düki, 

Produzent (Producent) pro'- 
du'ishit. 

VrofApro-m. 

Profofs (Profos) pro'fS's u. 
pro'fös. 

Projekt pro'j4ki, 

Promenade prom9näd9 , pro- 
menieren prom9ntr9n. 

Prophet pro'fS'i. 

prophezeien pro'fe'isdhn. 

Propst prö'psi. 

Proselyt proze'ld'i (proze'U'i) . 

prosknbieren pro'skri'M'r9n. 

Prosodie prozo'dt', prosodisch 
pro'zS'dis. 

Prospekt pro'sp4ki, 

Protektor pro'iMor , prote- 
gieren proie'U'r9n. 

Protokoll pro'io'kol. 

Proviant pro'vjdni. 

Provinz pro'vinis, provinziell 
pro'vinisj4l. 

Prozent (Procent) proisint. 

Prozefs (Procefs) pro'ish. 

Prozession (Procession) pro'- 
isSsj&n. 

Pseudonym psotdo'nä'm {psoi- 
do'ni'm). 

Psychologie psü'^o'h'^' [psi'- 
co'lo'gi') . 

Publikum pü'hlikum. 
publizieren (publicieren) pw- 
bli'isi'r9n. 

Pudding üwrfijj {ptidif^k). 
Puder pu'd9r. 

Puls puls, pulsieren puM'r9n, 
Pult aas püli. 

Pulver pülv9r [pulf9r) , pul- 
verisieren pulve'ri'zi'r9n. 
Pumpernickel pump9mtk9l. 
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Pun — Bat 



Vunkt püiiktf punktieren pu^k- 

tirm. 
Punsch püm, 
Pupille pu'pil», 
Puter pü't9r, Puthahn püt- 

hän, Pute pü'tg. 
Putz püU. 
Pyramide püran^'da ipira- 

mi'd9). 

Q. 

Quacksalber Ä;raÄ;za^9ru.A;t;aA:- 

B€^b9r, Quackelei kvakdldi. 
Quadrat kvadrdt , Quadrant 

kvculrdnt, 
Quadrille kadrilf». 
Quadrupel kvadrü-pdl. 
Quai (iLai) der M und kdu 
quaken kvdkan. 
Quäker kvSker. 
Qual kvdlf quälen kvShn. 
qualifizieren (qualificieren) 

kvaliß'tsi'ran. 
Qualm kvälm, qualmen kvdl- 

mon. 
Quarantäne karätind [karafi-] . 
Quark kvdrk. 
Quartal kvartdl^ -tett -Ut, 

-tier -U'r. 
Quarz kvdrts. 
Quaste kvdst», 
Quästor kvSstor, 
Quecke kvSka. 

Quecksilber kv4kziJb9r u. -ks-. 
Quehle die [Handtuch] kvih. 
Quelle kvSh, 
quer Är^'r, querfeldein kver- 

feWdm. 
Queue kS'. 
quieken kvi'k9t^, quietschen 

kvi'tsen, 
Quirl kvirL 
Quittung kvitufi (kvitui^k), 

quittieren kviWr^. 



Quodlibet kv6tli'b9t. 
Quote kvö'td, Qnotient kvo'- 
tsJM. 



B. 

Rabatt rc^dt. 
Rabatte rabdta. 
Rabulist rahwlist. 
rachsüchtig rdczücti^ u. -es-. 
radebrechen rddoore^dn. 
Rädelsführer rid9hfü-r9r, 
Radieschen radi's^9n. 
Raffinement rafi'n9m4 [rafi'- 

nomdii) raffiniert rafinirt, 
Ragout ragü'. 
Rahe die r^. 
Rahm der [Sahne] rdm. 
Rahmen rdrmn , einrahmen 

''dinräman, 
Rain der [Ackergrenze] rdm, 
Rakete rcüc&te. 
Rang rdri (rJijÄ), rangieren 

r^i'r9n [rari&'rdn). 
Ränke die r^?jÄa. 
Ranken die rdfik9n, 
Ranzen rdnt89ny Ränzel rSnt992. 
Rapier rapir. 
Rappe der räp9. 
Rapport rapört. 
Raps rdps u. Reps r^ps, 
rasen raz9n\ du rast du' rdst. 
rasieren razi'r9n. 
räsonnieren rezoni'r9n, 
Rasse die rd89. 
Rat rät, Rathaus rdthaüs, 

Stadtrat itdträtj zu Rate 

halten tsü' rdt9 halt9n. 
Rate die rdt9, ratenweise 

rdt9nvaiz9. 
raten rdt9n., du rätst du' rStst, 

er rät 'c*r rSt. 
Ration ratsjS'n, rationell ra- 

tsjo'nil. 



Rät — Res 
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Rätsel rSt89lf rätlich r^ic. 

Ratte die rdt9. 

Räude ri5td9f räudig raidi^. 

Rauchwerk rdücverk. 

rauh rdüy Rauheit rdühmt. 

räuspern röhpem, 

Raute die rdüt9. 

Reaktion re'aktsjo'n, 

Rebell reb^l, rebellieren re'be- 

Uren. 
Rebhuhn r&phü'n {r^hü'n). 
Recensent (Rezensent) re-tsen- 

Rechenbuch r^panbü'c, 

Recherche re'airsd. 

recht sein r4^t zam, haben hä- 
b9n, thun tü'rij zurecht ma- 
chen tsu'rict mac9n. 

Rechtens sein ri^tens zam, von 
Rechts wegen/<m r^cts ve'jdn 
(ve'g9n)y zu Rechte oestehen 
Uü' ri^t9 b98te'9n. 

Recitativ re'tsi'tatt'fu. retaita- 

Redacteur rc'rfoÄJ^ff'r, redigieren 
re'di'ffi'r9n. 

reden rS'd9n, Rederei re'd9rdtf 
Redner ri'dnar, Rede stehen 
r^'d9 ste'9n. 

Reede (Rhede) r^'d9, Reederei 
re'd9rdt, Reeder rS'd9r. 

reell re'^l, real re'äL 

reflektieren re'ßekti'r9n, Re- 
flexion re'fleksjö'n. 

Refrain re'fri [re'fr^T^. 
Re^ie re'li\ liegisseur re£«Wr. 
regieren re'^r^n^ Regierung 

Reglement re'ghm^ [re'gl9mdr^, 
regnicht ri'jnici {rS'gnipt), re- 
gnerisch rS'jn9ri8 [r^'gnaris). 

regresspflichtig re'grSspßictip. 

regulär regulSr. 

Reh r^'f Rehbock r^'bok, 

Vietor, Aussprache. 



Reigen rdy9n {rd%g9n) u. Reihen 

rdhn. 
Reihe rdh, räihen rdhn. 
Reiher der rd%9r, 
rein reim, im reinen sein Vm 

rö^n9n zam. 
Reis der u. das rdis. 
reisen rd%Z9n, reist raist. 
reifsen rciw^w, reifst rdht, rifs 

ri8. 
Reisig das rdtzic. 
Reisigen die rd%zij9n. 
Reifsbrett rdtsbret, Reifszeug 

rdutsoi^. 
Reislauf rdhlaüff Reisläufer 

rd%8lo\f9r. 
Reiter rdtt9rf reiten rdU9n. 
Reiz rdtts, reizen rd%U9n. 
reklamleren re'klamtr9n. 
Rekonyalescent der rekonva- 

lesUint. 
Rekrut re'krü't. 
Rektor r4ktor, die Rektoren 

rekt&r9n. 
Rekurs re'küra , rekurrieren 

re'kuri'r9n. 
Relais re'U. 
relativ re'laU'f.* 
Relief das reljef. 
religiös re'li'jxS's [re'ligjS's), 
Reliquie die reU'kvJ9. 
Remise re'mtz9. 
Renette (Reinette) re'net9 {re- 

nSt9) . 
Renntier das r^trr. 
Renommee re'nomS'. 
Rentier rentJS', irqtJS', raoitjS), 

Rentner r^tn9r. 
Replik re'pli'k. 
replizieren (replicieren) repli- 

t8t'r9n. 
Repressalien re'presdfym. 
Requiem das räkvi'em. 
Reskript re'skript. 
Respekt re'spekt. 
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Res — Ru 



Ressort resor. 
Ressource resürsa. 
retouchieren re'tusi'r^n. 
Rettig (Rettich) r4tic. 
Reuse rdiza,Fi3chreu sefisrotZ9. 
reuten röitan, ausreuten ''äüs- 

rott9n. 
Revanche re'v^so [re'vdrisd). 
Reveille rev^lf». ^ 
Revenuen re've'nü'9n. 
Reverenz re've'rents. 
Revier re'vtr. 
Revue re'vü' 
Rezept (Recept) retsept. 
Rhabarber rabärhar. 
Rhetorik re'tö'rikf rhetorisch 

re'tö'ris. 
Rheumatismus rotmatismus. 
Rhinoceros ri'n&tse'ros. 
Rhombus römJyus, 
Rhythmus rutmus [rittniss). 
Ricke die [Rehkuh] rika. 
Ried ri't, Riedgras rtfgräs. 
Riege rija [riga], Tumriege 

tümri'jd [türnri'gd], 
Ries das H's. 
Riese ri'29, Riesin ri'zin, 
Riesling der risUri (-tjä). 
Riester der [Flicken] ri'stdr, 
rigolen rigo'hn, Rigolpflug 

ri'gö'lpßü'c. 
rigoros ri'go'rS's, 
rings ri^a, ringsum rijis'üm\ 

{-Tika). 
Rinnsal rinzäl, 
Rippe rip9, 
Risiko r^arA», riskieren mÄ^*- 

Rifs riSf die Risse ris9. 

Robbe die [Seehund] rohd, 

Robe die [Kleid] rö'hd. 

Rocken rohan^ Spinnrocken 
spinrohan, 

Rogen r&j9n [rö'gan] , Fisch- 
rogen f{srö'j9n. 



Roggen rogan, Roggenmehl 

röganme'l. 
roh rö'j Roheit ro'hait. 
Rohr rör, Röhricht rSrict. 
Röhre rb'rd. 

Rosmarin rö'smarin u. rosm, 
Rost rost \rd'8t)f rösten rdstdn 

(r&stan), 
rot rö't, röten rStan, Rotstift 

. r&Utiß. 
Röteln die rStahi. 
Rotte die ro<a, ausrotten ^dus- 

rotdn. 
Rouleau ru'l6\ die Rouleaus 

ru'l&Sj Rouleaux rwlö'. 
Route ril'^a, Marschroute mdrs- 

rü't9. 
Routine rwti'na, 
Royalist rojalist. 
Rückgrat rükgrät, 
Rückkehr rukker , Rückkauf 

rukkaüf. 
Rücksicht rükzictf in Rück- 
sicht 'm rukzict; (-ks-). 
Rüde der [Hund] rü'da, 
Rudolf rü'dolj^. 
Rüge rü^'9 (rü'g9)y rügen rü- 

J9n (ru'gdn), 
ruhen rü'9n, ruhig rü'ic. 
Ruhm rü'm, rühmen rä'man. 
Ruhr die^ [Krankheit] rdr. 
rühren rü'r9n, rührig rärtf. 
Rum der rüm. 
rümpfen r^mnfsn. 
Rundell (Ron^U) rundel (ron- 

dü), 
Rune rtl'wd, Runenstein rt^wan- 

Rufs Hi's, rufsig rü'sic. 

Rüssel der rus9L 

Rüste 9*u9^9, zur Rüste gehen 

tsur rusta ge'an. 
Rüster die [Baum] rü'8t9r. 
Rute ril't9, Angelrute 'äj^al' 

rü't9. 



Saal — schar 
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S. 

Saal zäl, Säle zehf Salon zal^ 

[zalöjji). 
Saat zät, säen zSan. 
Sabbath (Sabbat) zdbat. 
Sack zäk, Säckel z^kdl. 
Saffian zaffän* 
Safran zdjrän, 
Säge zSja {z^g») , sägen z^ßn 

[zSgdri), 
Sahne die zdnd. 
Saite zäitdj Darmsaite därm- 

zait9. 
Sakrament zdkramM. 
Sakristei zdkristai. 
Salär zdlSr, salarieren zailari'- 

r9n. 
Salat zaldt. 

Salbader der zälbäd9r. 
Salbei zälhm u. Salvei zdlvai. 
Saline zaU'na, 
Salmiak zalmjäk* 
Salve zälvd. 
Salz zdlts. 
Same zäm9. 
sammeln zdnwln , Sammlung 

zämlujj [zärnluiik), 
Sammet zäm9t u. Samt zämt, 
Samstag zämstäc (zämstäk). 
samt zämtf sämtlich zimtli^, 
Sänfte z4nft9, 
Sankt zankt. 
Saphir saflr u. zdßr, 
Sarg ssarp (zdrk), Sarkophag 

zarko'fdc [zarkofdk), 
Satire die zatird. 
satt zdtf sättigen z4tij9nj satt- 
sam zdtzam (-ts-), 

Satyr zätür [zättr), die Satyrn 

ai' zdtiim {zätirn), 
Satz zdts, die Sätze dl' z^ts», 
Sauce zS's9. 

Säugetier zötj9trr (z6ig9tVr), 
Säule zÖih. 



säumen zoiman. 

sausen zdüz9n, Saus u. Braus 
zdüs 'unt brdüs. . 

SGenestsS'n9f Scenerie stse'n9ri', 

Scepter 8ts4pt9r u. Zepter tsep- 
t9r. 

schäbig s^i^. 

Schablone sablö'rw. 

Schabracke 8abrdk9, 

Schacher »Vp^r. 

Schädel sSd9l. 

Schaden säd9n, zu Schaden tsü' 
sdddn. 

schade sein sdd9 zain, schade 
dafs sdd9 dds. 

Schaf sdf, Schaffell sdffel. 

Schaff das sdf. 

Schafott saföt. 

Schaft sdft, Schäften seft9n. 

Schakal sdkal. 

schäkern sek9m, Schäker sS- 
k9r, 

schal scU. 

Schale Mh^ schälen sShn. 

schallen sahn, es schallt ^es 
sdlt. 

Schalmei salmdi. 

Schalotte [Zwiebelart] sal6t9. 

schalten sdlt9n , einschalten 
^dtn8alt9n. 

Schalter sdlt9r, 

Schaluppe 8alüp9. 

Scham Mm, schamhaft sdmhaft. 

Schande ^dnda, zu Schanden 
tau' sdnddn. 

Schar sdr, scharen s^r^n, Heer- 
scharen Mrsären, scharen- 
weise sdr9nvatZ9, 

Scharbock [Skorbut] sdrbok. 

Schären die [Klippen] 8Sr9n. 

schärfen s^f9n. 

Scharmützel 8armüt89L 

Schamir das samtr. 

Schärpe 8erp9. 

scharren sdr9n. 

4» 
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Schar — schmug 



Scharteke aart&ke. 
Scharwache 8ärvac9, Scharwerk 
särverk, 

Schatulle satüla. 
Schecke sSk9f scheckig sSkic. 
scheel iSl, scheelsüchtig sSl- 
züptic. 

Scheide die sdid9f scheiden 
Saiden. 

Scheit sdttf Holzscheit hölts- 

satt. 
scheitern sdttarn. 
Schellack sSlak, 
Schellfisch iSlßs. 
schelten sSlten, er schilt 'e'r 

sütf schalt idlt 
Schemel sSmel. 
Schenk der i^kj Mundschenk 

müntse^k. 

Schenke die sSnka. 

scheren sSren, Schere sSra, 

Scherflein sSrflain. 

Scherge der s^J» [s^ge]. 

Scherz sdrts. 

scheuern sdiem, 

Scheune iotn». Scheuer s^ier. 

Scheusal das iotzäl. 

scheu fslich sSisli^. 

schielen si'hn, er schielt 'e'r 

Schiene itn», Schienbein Hn- 

batn. 
Schierling strltTi {strUiik). 
Schiffahrt sifßtrt, kfärt 
Schild der u. das hüt. 
Schilpatt siltpat. 
Schirrmeister sirmaxster. 
Schirting krtifi (sirtirik). 
Schisma sisma. 
Schlacke sldk». 

Schlaf släfy schläfrig «V^/rtp. 
schlaff sUif, erschlafft Wsläft. 
Schlamm sldm, schlämmen slS- 

man. 



Schlaraffe slardf». 
Schlegel der slSßl [sU'gdl,.^ 
Schlehe ali'd, Schlehdom «7^- 

dorn. 
Schlei u. Schleie [Fisch] sldi 

U. 8ldl9, 

schleifsen sld^an, Schleifserin 
(Schleufserin) slaiserin [sloi- 
89rin). 

schlemmen slSrmny Schlemme- 
rei ilemardt. 

Schleuse hl^Z9. 

schlief slich sU'sUc. 

Schlittschuh slitsü'. 

Schlofs slöSf die Schlösser dt' 

Schlofse 8l6'89, die Schlofsen 

d%' 8l6'89n. ' 
Schlot il6% Schlotfeger sl&t- 

fe'j9r [sl&tßger,, 
schlotterig ilötdrif. 
schlüpfrig sl&pfri^. 
schlürfen slürjen. 
Schlufs sHs, schlüssig slusic. 
schmähen amhn , schmählich 

smili^. 
schmal smdli schmälern amS- 

l9rn. 
Schmaltier smälÜ'r, 
Schmalz smdlU, 
schmarotzen smcarotsdn. 
Schmaus imdüs. 
Schmeifsfliege smdisßi'js 

[smdisfligd). 
schmelzen smSltsen, du schmilzt 

du' smiltst. 
Schmer smir^ Schmerbauch 

smi'rhaüc. 
Schmied smtt. 
schmieren smtren. 
Schmöker smäker. 
schmuggeln hnugdln. 
Schmutz smdts , schmutzig 

smütsic. 



Schmutz — sehen • 
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Schnack sndkf Schnickschnack 
miksnak, schnacken sndkdn, 

Schnake die [Mücke] sndk9, 
schnakisch anäkis. 

Schnaps sndps.^ 

Schnauze 9näüt89. 

Schnee SnS', schneien snähn, 

Schneise [Schlinge, Waldweg] 
sndtZ9. 

schneuzen mtSitsen. 

Schnitzer 8nits9r, Sprachschnit- 
zer sprdcsmtsar. 

Schnörkel snSrkal. 

schnüffeln Snufaln, schnuppem 
8nup9rn. 

Schnur snür, schnüren sn4'' 
r9n. 

Schnurrbart anürbärt 

Schnurre die [Posse] snüre, 

schnurstracks snii'rsträks. 

Schöffe 8Sf9. 

Schokolade u. Chokol. so'ko'- 
lach. 

Schoner der [Schiff] sönar. 

Schöps iSps. 

Schois 86-8, die Schöfse sS'89. 

Schofs 808, des Schosses 80898. 

Schöfsling 868lifj {-i^k), 

Schote 8d't9. 

schraffieren 8rafi'r9n. 

schräg sri^ [srek). 

schröpfen sr6pf9n, 

Schrot sr&t, 

schroten srdUn, Schröter srS'- 
t9r. 

Schrubber der 8rtib9r. 

Schublade 8Ü'pläd9 (supl), 
Schubkarren 8Ü'pkar9n. 

Schuh ikl', Schuhmacher sü'- 
mac9r. 

Schuld 8ultf zu Schulden isü' 

sukhn. 
schuld sein sült zmn, geben 

ge'b9n. 



Schultheifs sültats, Schulze 

8Ült89. 

Schur 8Ü'r, Schafschur iäfm'r, 

schurigeln 8Ü'r%'J9ln {8Ü'ri'g9ln), 

schürfen mrf9n. 

Schurz 8urt8, Schürze mrU9. 

Schwad 8vdt, Schwaden sfod- 
chn, 

Schwäher »v^r, Schwager svd- 
i9r [8vdg9r). 

scnwanen [ahnen] Svdnan. 

Schwär 8vSr, schwären 8vSr9n, 

schwelen h&hn, Teerschwe- 
lerei tS'rsve'hrat. 

Schwemme svSm9, schwemmen 

Schwengel 8vefi9l. 

schwer ««^r, schwermütig svS'r- 

Schwert ivSrt. 

Schwibbogen 8vipbö'j9n [ivip- 
bö'gan). 

Schwiele ivtb, schwielig «t?«*- 

schwierig sviri^. 
schwindCg svindltc, schwinde- 
lig 8vind9ltc, 

schwören 8v6'r9n, er schwur 
'e'r hü'r u. schwor svö'r, 

Schwüle svä'hy schwül svü'L 
Schwulst svüUt , schwülstig 

8Vul8tt^. 

Schwur 8vü'r, die Schwüre 
8vd'r9, 

sechs zSk8, sechster z^kstar, 
Sechstel z4k8t9lj sechzehn 
zeft8e'n^ sechzig zSctsi^, 

See zS\ 

Seele zSla, seelisch zS'lis. 

Segen zS'J9n {zSgan), segnen 
zS'jnen [zS'gnan). 

sehen zS'an, siehst zi'8t, sieht 
zi't, sah zd, sieh zi'. 
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' Sehne — Sonett 



Sehne zS'na, sehnig zSnif. 

sehnsüchtig zSnzücti^. 

seid zäit, ihr seid Ir zäit, sie 
seien zV zahn. 

Seidel das zäidal. 

seihen zdhn, Seihetuch zäh- 
tue. 

Seim zdim, seimig zätmic. 

seit zdit, seither zaUhS'r, seit 
damals zatt damals. 

Seite zSitdj meinerseits mäi- 
narzatts, seitens zättanSf bei- 
seite batzdtt9. 

Sekretär zekretSr. 

Sekt [Wein] zM. 

Sekte zekt9f Sektierer zektirdr. 

Sektion zektsj&n. 

Sekundant ze'kundänt, sekun- 
dieren ze'kundtran. 

selbständig zelpstendic. 

selig z&lic. 

Sellerie zehrV.* 

Seneschall z&ne'sal. 

Senf zenf. 

Senne zens, Sennhütte zenhüt», 
Senner zSn9r. 

Sentenz zentents, die Senten- 
zen di' zentSntaen. 

Seraph z&raf, 

Sergeant zer&änt [serzdnt, zer- 

sdnt). 
Service das zervi's [serv'i's]. 
Serviette zervjit9. 
servil zervtl. 

Servis der zervi's [servts]. 
sefshaft zishaft. 
Sessel z4s9l, Session zesjö'n. 
Seuche z6tc9. 
Shawl sdl. 

Sibylle zi'btib [zi'hih], 
sieben z{'h9n, das Sieb das zi'p. 
sieben z^i^w, Siebentel zibdri- 

Ulf siebzehn ziptsen, siebzig 



zi'ptsi^ u. siebenzig zi'h9n' 

tsi^, 
siechen z{'c9n, Siechtum zi'^'- 

tum. 
siegen zijm [zi'Q9n), Sieg zi'c 

[zi'k] , siegreich zicraic [ztlc- 

rate). 
Siegel zt'J9l (zi'g9l}, Siegellack 

zi'j9lak (zt'g9lak). 
Signal zir^näl, Signalement zi^- 

nahm4 {zii^nalamäij) u. zinf. 
Silbe zilb9. 
Silhouette zilu'4t9. 
Singrün [Immergrün] zingrün. 
sinnig zsntp, sinnlich zinlic. 
Sirene zi'ren». 
Sirup zirup. 
Sittich [Papagei] ziti^, 
sittig ziti^, sittlich zitlic. 
Situation zt'twatsjö'n. 
skandieren skandi'r9n. 
Skapulier skapu'U'r. 
Skat skdt. 
Skelett ske'Ut. 
sketisch skSptis. 
Skizze skits9. 

Sklave skläv9 [skläfs] , Skla- 
verei sklävdrdi {skläf9rdt]. 
Skorbut skorbü't. 
Skrofel skröfil, skrofulös 

skro'fu'lö's. 
Skrupel skrüp9lf skrupulös 

skru'pu'lö's. 
Skulütur skulptü'r. 
Slave u. Slawe 8ldv9. 
Smaragd smardct (smardkt). 
social (sozial) zo'tsjäl. 
Societät zo'tsJe'tSt. 
Sofa das zö'fa [zofä]. 
Sohle zö'h, Fufssohle/i2»Äö7a 

u. -M-, Thalsohle talzö'h. 
Sole z6'U, Solwasser z6'lvas97\ 
Söller zSUr. 

Solöcismus zo'lötsismtts. 
Sonett zo'net. 



Soph — Stand 
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Sophist zo'fistj sophistisch zo'- 

fistis. 
sortieren zorttrQn. 
Souffleur zußSr^ soufflieren 

zußi'Tdn, 
Souper zu'pS', soupieren zw- 
• ptrdn. 

Souterrain das zwterf* 
Souverän zwvdrSn^ Souveräni- 
tät zwmreni'tH. 
Späher sphr, spähen spS9n. 
Spalier fpaltr. 
Span späUf die Spähne dt' hpen9, 

Housspan holts^pän. 
Spänen h)^n9n , Spanferkel 

hpänferkdl. 
spännen hpändti, Spanne ^pdna. 
^arrwerk hpärverk. 
spafsen späsan i§pds9n)f Spafs 

Späs {spds). 
Spat spät, Feldspat fSUspät. 
spät spM, spätestens spStastans. 
Spaten der Spät97i. 
Spatz Spats, Spätzlein spets- 

lam. 



spazieren spatst'ran. 
speeiell (speziell) hpe'tsjSl. 




äpe'diran. 
Speer ^p^'r. 
Spektakel hpektäkdl. 
Spektrum spektrum, spektral 

Spektral. 
si)ekulieren hpe'kwltran. 
Spengler hpSrilar. 
Spenzer Sp^ntsar. 
Sperling ipSrlir^ (^perltt^k). 
sperren SpSran, Sperre hper9. 
^ezerei (Specerei) Spe'tsardt. 
Sphäre sfSra. 
Sphinx sfifiks. 
Spiere die spt'ra. 
Spiefs ^pts, Spiefsruten ^pi's- 

rü'tdn. 



Spinat spi'ndt. 

Spindel spmddl. 

spitzfindig spitsßndic, Spitz- 
name spitsnämd, 

Sporn sporn, die Sporen di' 
spö'ran, spornstreichs ^porn- 
stratcs. 

Sprichwort Spricvort. 

Sprit der ^prit. 

spritzen sprltseii. Spritze 
spritsQ. 

sprühen sprü'dn. 

spucken [speien] spük9n. 

Spuk spü'k, spuken hpü'kan. 

Spule spü'h, Spulwurm spü'l- 
vurm. 

spülen spü'hn, Spülicht spü'- 
lict. 

Spund spünt, spunden spun- 
den. 

Spur spur, spüren ^püran. 

sputen spü'tan. 

Staat Hat, die Staaten di' std- 
tan, staatlich Hallig, Staats- 
rat stdtsrät, Hofstaat* hö'f- 
Hat. 

stachlig Häclic, stachlicht Häc- 
lict. 

Stadt Hat, die Städte dl' HMa 
(HSta), städtisch /<^^e5 [HHis), 
Stadtteil Hdttail. 

Stafette HafStd, 

Staffage Hafäh, Staffelei sta- 
faldt. 

Stahl Hdl, stählen HShn. 

Staket HakSt. 

Stamm Hdm, die Stämme di' 
HSm9. 

Stand Hdnt, Ständer Hindar. 

standhalten Hdnthaltan , zu 
Stande kommen tsü' Hdnda 
koman, im stände sein 'im 
Hdnda zatn, in stand setzen 
Hn Hdnt zetsan. 

Standarte Handdrta. 
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Stanniol stanjd'l. 

Star der [Vogel u. Krankheit] 
Mr. 

Star der [Widder] Hir. 

stark stärk, Starke sUrk9. 

stätig UHi^ u. stetig HHic. 

Station Uatsjd'n. 

statisch (widerspenstig) stHis, 

Statt Udt, Stätte H^t9, an Kin- 
des Statt 'an kindas Hat, 
Statthalter Hdthalt9r, statt- 
lich UätUc. 

stattfinden Hätfinddn, stattha- 
ben Häthab9n, zu statten 
kommen tm' Hdtdn koman; 
von statten gehen fon Hd- 
t9n ge'9n. 

Statue stätu'9 istatüd), die Sta- 
tuen d%' 8tätu'9n. 

Statuten Hatütan. 

Staub Häüp, ausstäuben ''dm- 
stoxban. 

stäupen JsUtpan, Staupbesen 

Hdäphe'zdn. 
Stegreif HSp-atf (stSkratf). 
stehen Hi'9n, stehn HS'n, steht 

Hit 
stehlen Hihn, stiehlt l^U'tt, 

stahl Hdl. 

Stelze die Heltsd. 

stemmen HStnan, Stemmeisen 

H^''aiz9n. 
Stempel HempaL 
Stengel Hij^al. 
Stenograph He'no'gräf. 
Stereoskop He're'o'sköp, 
stereotyp He're'o't4'p {'ti'p). 
Sterke [Kuh] Hirk9. 
stets HS'ts. 
Stich Hif, im Stiche lassen "im 

Hic9 lasen, 

Stiefeltern Ht'feUdm, 
Stieglitz Hi'clits [MkliU). 
Stiel [Griff i. Stengel] m-l 



stigmatisieren Hicmatidran 

(-km-). 
Stil sU'l, Stillehre H{'lle'r9r 

stilistisch Hilistis. 
Stilett Hi'Ut. 
stöhnen HS'nan. 
stolz HöHs, stolzieren Holtdran^ 
Stör der [Fisch] H&r. 
Störenfried H&ranfrVt. 
störrig HSrif. 
stöfsig HS'stf. 
strac&s Urdks. 
strahlen Hrdhn. 
strählen [kämmen] Hrihn. 
Strähne Hrin9. 
Strang Hrdij (-^k), absträngen 

'dpstreTjan. 
Strapaze Hrapätsa. 
Straise Hräse. 

Stratege HratSje (HratS'g»), 
sträuben Hroiban. 
Straufs Hrdüs. 
streng Hr4fii [Hrei^k). 
Streu Hroi, streuen Hr^hn, 
Striegel Hr^Jal (Hrigpl). 
Strike strd%k u. Streik Hrdik^ 
strittig Hritic, streitig Hrdttic^ 
Stroh Hrö; Strohhut Hr&hü't, 
stromab Hrö'rrCdp, stromauf 

if<röm'aM/,stromweiseif<ro*m- 

vaiz9. 
Strophe Hröfo. 
struppig Hrüpic. 
Stüber Hü'h9r\ Nasenstüber 

näzdnHü'hdr. 
Stuccatur Hukatü'r. 
Stucco Ht^' u. Stuck Hük. 
studieren Hu'cH'ren, 
Stuhl HH, Feidatuhl /mHü'L 
stützen Hnts9n, 
Styx Huks {Hiks), 
Subjekt zübjSkt u. zupjekt* 
subskribieren zupskriM'ren. 
subsumieren zupzu'mt'ren u. 

zups. 
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subtrahieren zuptrahi'r9n. 
Succurs zukurs. 
Sühne zä'naf sühnen zä'nen, 
Sündflut (Sintflut) z^ntßü't 

[ziniflü'i), 
Superintendent zwpBr^inten- 

dinU 
suspendieren zuspendi'Vdn, 
Symbol zümbö'l izimbö'l), 
Symmetrie ziime'tri' (zime'tri'), 
Sympathie zümpaU', sympa- 
thisch zümpatils, sympatne- 
tisch zümpat&tis'y [ztmpati' 
etc.). 
Symphonie (Sinfonie) ziimfo'nt' 

(ztmfo'ni') {zinfo'ni']. 
Symptom zümptö'm (zimpto'm), 
S3magoge zünag6'j9 [zünagö'gd) 

[zin.). 
Syndikus zundi'kus [zindi'ktui) , 
Synode zü'nS'dd (zi'nö'd»), 
Syntax züntdks {zintdks),* syn- 
taktisch züntdktü (zintdktii), 
System züsti'm [zistS'm) , syste- 
matisch züste'mdtis {ziste'mä- 
tii). 

T. 

Tabak täbak,* 

Tabulett tahu'Ut 

Taffet täf9t u. Taft tdß. 

Tag tdc (jidk), eines Träges aXma 
taf9s (tdff9s), zu Tage treten 
tsü' tdj9 [tdg9) tre't9nj tage- 
lang tdj9laii itäg9ktti; -^k), 
tags zuvor tdcs [täks) tsu'fö'r, 

TaiUe tdh'9. 

Takelwerk tdk9lverk. 

Takt halten tdkt haU9nj tak- 
tieren takti'r9n, 

Taktik tdktik, 

Tal^ tdlc [tdlk). 

Tabsman tdlisman, 

Talk [Mineral! <«^ä;. 

Tambour tdnibü'r. 



Tand tdnt, tändeln Und9ln, 

Tang^el^, Seetang z^'^o^; (-9;A;). 

Tapezier tape'tsi'r, tapezieren 
tape't^'r9n. 

Tau das Idü, Tauende tau- 
'eruh. 

Tau der tdüf tauen tdu9n, 

tauchen tdüc9n, 

tauten tdüj9n {tdüg9n)f Tauge- 
nichts tdüj9ni^ts (tdüg9ni^t8), 

täuschen t6t99n, 

Taxe tdks9, 

Teer tS'r. 

Tedeum das te'di'um, 

Teich td%^, 

Teig tdtc (tdtk), Brotteich 5r<f'<- 
<atf [orö'Uaik), 

Teil tdtlj zu teil werden Uür 
tdtl ve'rd9n. 

teilnehmen tdilne'm9nf Teil- 
nahme tdilnäm9, 

teils tdilSf einesteils ^dtnastails, 
grofsenteils gr6'89ntdtl8, 

Telegraph tete'grdf, - phon 
-f&n, -skpp '3ik6'p. 

Tendenz tenaSntSf tendenziös 
tendentsjS's, 

Teppich Upif. 

Terrain ter^ (ter^), 

Terrasse terd89. 

Terrine teri'n», 

Terzerol terU9r6'L 

Terzett terts4U 

teuer tohr, Teurung<otrw^(-7jÄ). 

Thal tdl, thalwärts tdlverU. 

Thaler tdhr. 

That tdt, Grofsthat gr&stät, 

thätig UtiCf bethätigen h9tit%' 
J9n, thätlich titlic, 

Theater te'dt9r, 

Thee U\ 

Thema U'mä, Themata tS'matä, 

Theobald • tio'halt , Theodor 
ti'o'dö'r, 

Theologie te'o'lo'gi'. 
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Theorie te'o'rt% theoretisch te'- 

o'rS'tis. 
Therme tirfn», 
Thermometer termQ'm^'tdr, 
These U'z9, 
Thon der t6'n, Thonerde tön- 

^e'rda, thönern td'narn, 
Thor das to'r, die Thore dl' to'ra. 
Thor der <ö'r, die Thoren di' 

tS'ran. 
thöricht tßrict, bethören hdtS- 

r9n, 
Thran trän. 
Thräne trSn9, 
Thron tro'n. 

thun tun, thusttü'st, thut tü't 
Thunfisch tü'nßs. 
Thüre turr9^v.. Thür tä'r. 
Thymian tü'mjän [ti'mjän], 
Tiegel Ußl {tt'gel;. 
Tier ttr, tierisch ttris. 
Tiger ti'jar [U'gdr). 
Tinte tintd, 
Tirailleur tirdyS'r, 
Titel ti'tdl, titulieren, tHw- 

U'rdn. 
Toast to'st, toasten tS'stan. 
Tod tö't, Todesangst tödas'aiist 

(-^kst), Todsünde tö'tzündd 

u. 'U-, 
todkrank t&tkrdiiky todmüde 

t&tmüda, 
tödlich tS'tlic, todbringend t&t- 

brij^97it. 
Toilette tö'aUtd. 
Tombak tömbak. 
Ton tö'Tif tönen td'rwn, betonen 

hdtö'nan, eintönig ''dmtS'ni^, 

hochtonig hoctö'nic. 
tot to't, der Tote der t&U, 

töten tS'tdn. 
totenbleich t6't9nhld%c, toten- 
still töUmtil. 
Totenbett töUnbet, Totengrä- 
ber t6't9ngreh9r. 



Totschlag id'fe'töc [t&Uläk), tot 

schlagen tö't släj9n {släg9n). 
Trab träp, Trabant trabänt 
Tradition die tradrtsJS'n. 
Trainsoldat tr^zoldät [tr^zol- 

dät). 
tTa.nehiereiitrqM'r9n{traii8t'r9h}. 
transcendent transtsend^nt. 
transitiv tranzi'Uf.* 
transpirieren tran8pi'ri'r9n. 
träufeln tr6tf9ln, 
Treber die (Traber) trH9r [tr^- 

b9r). 
Tresse die tre89. 
treten trS't9n, trittst tritst, tritt 

trit, trat trat. 
Tribüne tribäna. 
Trift die tri/t. 
triftig triftig. 
Triumph tri'ümff triumphieren 

tri'umfi'r9n. 
trivial trivjäl 
Troddel tr6d9l 
Trog trö'c [tr&k). 
Trompete trompS't9. 
Trophäe tro'fh. 
Trofs der tros, Trofsknecht tros- 

knect. 
Trottoir trotodr. 
Trotz bieten trots bi't9n. 
trotzdem trotsdS'm, trotz trots. 
Troubadour tru'badü'r.* 
Truchsefs trüczes u. trü'cses. 
Trug trü'c [trük), trügen trü'- 

J9n {trüg9n). 
Truhe trü'9. 
Trümmer die trurmr. 
Trumpf trumpf. 
Truppe trup9. 
Tschako (Czako) tsäko'. 
Tuff tüf Tuffstein tufstam. 
tüfteln tuß9ln. 
Tüll der [Gewebe] tul. 
Tülle die [Röhre] tuh. 
tupfen tupfin, tüpfeln tüpf9ln. 



Turm — • Urt 



59 



Turm türm, turmhoch türm- 

hö'c, 
turnen türnan, Tumwart tum- 

vart. 
Turnier tumirf turnieren <«r- 

Tüte tä't9. 

Hütteitutel, TüttelchentüUlpn. 
Typhus tüfm [U'fm). 
Typus tü'pm {Upm)^ Tjpe tü'p9 

(ti'pa), typisch tü'pis [ti'pis). 
Tyrann türän (ti'rdn] , t}Tan- 

nisch tü'rdms (tiränis). 



U. 

Überdrufs ^ä'bardrtis, überdrüs- 
sig ^ü'b9rdrilstg. 

überflüssig 'dbarßüsic. 

überhandnehmen 'äharhant*- 
ne'nwn. 

überhaupt 'ü'h9rhdüpt, 

überschwenglich ^ü'hdrsveriU^ 
Cü'bdrsv^klic). 

überzwerch 'äbartsver^. 

übrigens "'ä'brijBns, im übrigen 
^im ''ü'br%J9n. 

Uhr ""ür, die Uhren dl' 'üran. 

Ulan der ^wldn. 

Unbedeutendheit ''Ünh9d(nt9nt- 
hattf Unbedeutenheit 'ünb9' 
doUenhait. 

Unbill 'ünbil, die Unbilden di' 
^ünbildQn. 

unbillig 'ünbili^. 
unentgeltlich ""unentgSltlic. 
Unflat 'ünßät, unflätig 'ün- 
ßetic. 

ungebärdig ''üng9berd%g. 
ungefähr ''ung9fir u. ''üng9fer, 
von ungefälu: fon ^'Ang9fer, 

ungescheut ''üng9so%t* 
ungeschlacht ^üng9slact. 



ungestüm ^üng98tü'm. 
Ungetüm das ^üng9tü'm. 
Ungeziefer 'Üng9t8l'f9r. 
unglimpflich 'ünglimpflic. 
unleugbar ''unlotcbär Cunlotk- 

bär,. 
unparteiisch ''linpartatis* 
unpafs 'ünpaSf Ünpäfslichkeit 

'^ünpeali^kaU. 
Unrat ^ünrät. 
unrätlich ^ünretlig, 
unredlich ^ünre'tli^. 
unsäglich ''unzScltc CunzSklic). 
unsefig ^unzi'lic. 
unstät ^unstet. 
untadelig ^untäd9lic. 
unterdes ^unt9rdeSf unterdessen 

''unt9rde89n. 
unterthan ^ünt9rtän. 
unterwegs ''unt9rvS'g8 {^untar- 

v^'ks). 
unverdientermafsen '^unferdi'ti- 

t9rmds9n. 
unverhohlen 'ünferhö'hn. 
unversehens ^unferz&ans. 
unversehrt ^ünferz^'rt. 
unverzüglich ^unfertsunßic f ww- 

fertsü'klic), 
unwert ^üwoe'ri. 
unwiderstehlich 'unvrdarstS- 

unwiederbringlich 'unvrdar- 

bririlic [-riklig), 
unwirscn ^ünvirs. 
unwirtlich 'ünvirtltf. 
unwissentlich ^ünvt99ntlt^. 
unzählig 'untsSlic. 
Vi der [Auerochs] 'ür. 
Urahn 'ü'r'än. 
urbar 'urbar. 
Urfehde 'ü'rß'da, 
Urkunde 'ilrkunda, Urlaub 'wr- 

Urteil 'ürtail, urteilen 'ürtat- 
hn. 
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Vaga — Voka 



V. 

Vagabund vagahünt (vajabunt), 
\aksLntvakdnt, Vakanz vcikänts, 
Vampir vämprr, 
Vanule vanify'a. 
variiren varr%'r9n. 
Vasall vazäl. 
Vase väz!9. 

Vaterunser das fät9r'ünz9r, 
Vehikel das ve'ni'kal, 
Veilchen fd%lf9n. 
yerbrämen ferbrSman, 
Verdikt das verdikt [ferdikt], 
yerdriefslich ferdri'ah^. 
Verdrufs ferdrus. 
verdutzt ferdütst. 
verfemen ferfSman. 
vergällen fergSlon, 
vergeuden fergSidan, 
verheeren ferhi'r9n, 
verjähren f&rjir9n, 
verleugnen ferlSijnan (ferloig- 

nan). 
verleumden ferloimdan. 
Verliefs das (Verlies) ferli's, 
vermählen fermihn. 
vermiethen fermi't9n. 
vermittelst fermitalst. 
vermuten fermü'tdn. 
WeiraXf errät, Verräter/err^for. 
verraten /(ßrr^few, er verriCt 'er 

ferrSt, verriet ferri't. 
Vera fSrs [f&rs), Yerse f^za 

{ß-rz9), 
Versand der ferzdnt 
versandet [Sand] ferzdndat. 
versandt v. versenden ferzdnt, 
Verschleifs der fersldts, 
verschmitzt fersmitst. 
versiegen fersi'jdn iferzi'gan). 
versöhnen ferzo'n9n. 
verteidigen fertdidijm. 
verteilen fertdihn. 
verwahren ferväran. . 



verwahrlosen fervärlö'Z9n. 

verwaist fervaut, 

verwandt fervdnt , Verwandt- 
schaft fervdntaaft. 

verweisen fervdtzan, Verweis 
fervdh, 

verwitwet fervUvet. 

verzeihlich fertsdtlic. 

Vesper v^spar u. f^spar. 

Veteran ve't9rän. 

Vetter /^fer. 

vexieren veksiran. 

Vezier vetair u. Wesir ve'zi'r^ 

Viadukt vl'eidükt. 

vidimieren vvdi'mi'r9n, 

Vieh ß', Viehhof ßhöf. 

viel ß'l, vielerlei ßkrlai. 

Viertel /irfo/, vierteilen /tWat" 
hn u. ßrtaibn. 

vierzehn J^rfec'w, vierzig/tfr^«»c. 

Vignette v%nfdt9. 

Vikar vikdr. 

Viktualien viktu'dy9n. 

vindizieren (-eieren) vtndi'tst'- 
r9n. 

violett vl'o'Ut. 

Violine vloU'n», Violoncell 
vi'o'lps^l (vt'o'lo^s^lj. 

Viper vtp9r. 

Virtuos virtu'6'8. 

Visier vizi'r, visieren viziran. 

visitieren €?tzi*<^*r»«, Visite vi- 

Zi't9, 

Vicekönig (Vize-) ßtsakd'ni^ 

{vi'tS9-). 

Vliefs das (Vlies) Jli's. 
Vo^ü f&j9l [f&g9l). 
Yogt ß'ct {fö'kt),Yogteif5'c 
tdi (ß'ktdt), 

Vokabel vo'käbal. 
Vokal vokal, 
Vokativ vo'kati'f.* 
Vokation vo'katsjö'n, yocieren 
vo'tti'ran. 
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voll /<J/, eine Handvoll 'atwa 
hdntfol. 

vollenden foUnäan^ vollends 
fohnU. 

völlig ßli^. 

vollkommen folkormn* ver- 
vollkommnen ferf6lkomn9n, 

Volontär vol^iSr [vo'hiitSr), 

voltigieren voUi'&i'r9n. 

Vorfahren die fö'rfar9n, , 

vorlieb fdrN'p u. fOrlieb/ÖT- 
N'p. 

vormittags fS'rmitäcs [fS'rmi- 
täk8)f des Vormittags des 
förmitäcs (förmitäks), 

Vorname der fö'rnäma. 

Vornahme die f&rnäma. 

vomehm/iJ'rwß'm, vornehmlich 
förnindic. 

Vorrat fo'rrät , vorrätig fö'r- 
reti^, 

Vorsatz f&rzaUy vorsätzlich 
fö'rzeUU^. 

Vorschufs f&rhus. 

Vorteil /(tWat/, vorteilhaft /ör- 

Vorwitz f&i-vita u. Fürwitz 

f&rviU. 
vorzüglich fö'rtsü'^li^. 
Votant vo'tdntf votieren vo'- 

ti'ron. 
Votivtafel vo'ti'ßäf9l 
vulgär vulgSr. 
Vu&an vulkdn. 

W. 

Wacholder vacöldar. 

Wachs das vdks. 

Wacht die vdct. 

wachsen vdksan, du, er wächst 

du', ^e'r vSkst. 
Wade die vdd9. 
Wage väj9 {väg9), wägen vSj9n 

{vig9n) . 



Wagen der väj9n [vät 
Waggon vag$ [vagdri) . ' 

Wagnis väcnis [väknis), Wage- 
hals väj9hal8 {vdg9hdl8). 

Wahl vdl, wählen vihn. 

Wahlplatz vdlplats, wählerisch 
vihris, 

Wahn vdn, wähnen vin9n. 

Wahnsinn vdnzin, wahnschaf- 
fen vdn8af9n. 

wahr vdr, wahrhaft vdrhaft, 
wahrlich vdrlic u. vdrlic. 

wahren vdr9n, bewahren 09vd' 
r9n. 

währen vSr9n, während vSr9nt. 

Wahrnehmung vdme'muii{-iik) , 
Wahrzeichen vdrUcti^9n. 

Wahrsagen vdrzäj9n {vdrzäg9n), 
Wahrspruch vdripruc. 

Währung vSrutj {verulk}. 

Waid der vdtt 

Waise vdtZ9, Waisenhaus vdt- 

Wal der vM, Walfisch vdlßs. 

Walhalla vcähdlä. 

Walküre valkü'r9. 

Wall vdl, die Wälle v^h, 

Wallfahrt vdlfärt. 

Walnufs vdlnua. 

Walrat vdlrät. 

Walrofs vdlros. 

Walstatt vdUtat. 

Walter vdltar, Sachwalter zdc- 

valt9r. 
Walther (Walter) vdU9r. 
Walze vdlt89 j wälzen vSlts9n. 
Wams das u. der vdma. 
Wanst der vdnst. 
Ware vdr9, Waren vdr9n. 
Warte vdrt9, Wartturm vdrt- 

tunn. 
-wärts "Verts , vorwärts fd'r- 

verts u. forverta. 
waschen vd89n, du, er wäscht 

du', 'e'r vest. 
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wat — wid 



waten vdtan. 

Watt das vdt. 

Watte die vdtay wattieren va- 

ti'r9n. 
wechseln v^ksaln, Wechsler 

vSkslar. 
Wegerich vS'jaric {v^'g9ric). 
Wegweiser vS'^atzar [vS/evap- 

zar). 
Weh das vS', die Wehen d%' 

v4'9n, 
wehe sein vi' 9 zam, weh thun, 

vi' tü'n. 
wehen ve'an, die Schneewehe 

di' 8nS've'9. 
Wehmut vi'mü't. 
Wehr das vi'r, Mühlen wehr 

mii'hnve'r, 
wehren vi'r9n, wehrlos vir- 

lö's. 
Wehrmann virman, Landwehr 

Idntve'r. 

Weibel vdtbal. 

Weichbild vdichitt. 

Weide [Baum u. Futterplatz] 

vdid9. 
weidlich vdUU^. 
Weidmann vdUman, Weidwerk 

vdUverk. 

Weihe die u. der vdh, 
weihen vdt9n. 
Weiher der vdhr. 
Weihnachten vdtmictan. 
Weihrauch vdtraüc. 
Weise [Art u. Melodie] vdtz9. 
weise vdtz9, weislich vdtslig, 
Weisheit vdishäit. 

weifs vdis, weifslich vdhliCf 
weifsen vdt89n. 

weismachen vdhmacan. 
weissagen vdt8äj9n {vdt8äg9n)y 
Weissager vdt8ci;9r {vdtsä- 

weit vdttf bei weitem bat vdt- 



t9m, ohne weiteres ^ö'na vdi- 

t9r98. 

weitläufig vdttloijif u. weit« 

läuftig vdttloifii^. 
Weizen vdits9n. 
Wels der [Fisch] vik. 
welsch vels, Welschland viU- 

lant. 
wer vi'r^ wes t?^«, wessen ve- 

89n. 
werden vi'rd9n, du wirst du' 

virst, er wird 'e'r virt. 
Werg das v^c [v^rk). 
Wergeldvi'rgeii, Werwolf v^r- 

volf. 
Werkstatt verkstat ; zu Werke 

gehen tsü' verka ge'9n. 

Wermut vermü't. 
Wert vi'rt, Werder vi'rdar. 
wert vi'rt, Wertschätzung vi'rt- 
8et8U7i (-33Ä;). 

wesentlich vi'Z9ntli^fim wesent- 
lichen Vm vS'Z9ntlipn. 

weshalb veshdlp* weswegen 
ve8vS'J9n {ve8vSg9n), 

Wespe vS8p9. 
Westfalen ve8tfdl9n. 
Whist das vist. 
Wichse vik89. 
Widder vidar. . 
wider [gegen] vt'd9r. 

widerfahren vrd9rfdr9n. 

widerlegen vrdark'jm [vi'- 
d9rU'g9n). 

widerlicn vidarli^ , widrig 
vi'dric. 

widerreijhtlieh viderrecUif. 

widerrufen vt'd9rril'f9n. 

Widersacher vi'darzacar. 

widerspenstig vidarspenstic. 

Widerspruch vi'd9r8prtic, 

widerstehen vt'd9r8te'9n. 

widerwärtig vi'd9rvert%^, 

widerwillig vt'd9rvüi^. 
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widmen vitm9n, 
Wiedehopf vi'ddhopf. 
wieder [nochmals] viddr. 

wiederbringen viderbri^an. 

Wiedergabe vt'd9rgäb9. 

Wiedergeburt vtddrgdhü'rt. 

Wiederhall vtdai'hal. 

wiederholen vt'darM'bn; vi'- 
d9rh6'hn. 

wiederkäuen vt'darkohn. 

wiederkehren vt'darkeran. 

Wiederkunft vtdarkunft, 

wiedersehen vt'd9rze'9n. 

Wiedertäufer vi'dartoifar. 

Wiedervergeltung vidarfer- 
gelturi [vt'ddrfergeltuiik) . 
wiehern vi'drn. 
Wildbret vilthret. 
willens sein vihns zain. 
willfaren vilfdrdn, willfährig 

vilferic.^ 

willkommen vilkoman. 

Willkür üj^ÖT, willkürlich vil- 
kürlif. 

winkelig viy^kalic u. winklig 
vir^klic. 

Winzer vintsdr. 

wirken virkan, wirklich virk- 
lic. 

Wirrsal virzälj Wirrwarr vir- 
var. 

Wirsing virzi^ {virzi^k), 

Wirt virt, Wirtschaft virtsaft. 

Wismut vismü't. 

wissen vis9n, du weifst du' vdui. 

wissentlich visdntlic. 

Wifsbegier viabagrr. 

Wittum vitum. 

Witwer vitvdr, Witwe vitv9, 

Wohl v&l, Wohlthat v&ltät. 

Wohlfahrt v&lfäH, Wohlge- 
boren v6'lg90ö'r9n. 

wohl sein vö'l zain, thun tü'n, 
wohlgemut v&lgamü't. 



wohnen vö'ndn, Wohnung v6'- 

nuri Ivo'nuiik). 
Wolle vöh, wollig völic. 
wollen vohn, du willst dü'vilst. 
Wollust völuaty wollüstig vo- 

lüstic. 
Wrack das vräk. 
Wuchs der vü'ks u. vüks. 
wühlen vü'hn, Gewühl gavü'l 
Wulst vülst. 
Wunder vundar, es nimmt mich 

wunder ^es nimt mic vündar. 
Würde vürda, würdig vürdic. 
Würz vürts, Würze vurtsd, 

Wurzel vw'tsdl. 
Wüstenei vü'stdnäi. 
Wut vü% Wüterich vutaric. 



Z. 



zäh tsSf zähe fe^a, Zäheit tse- 
halt. 

Zahl tsdl, zählen tsMan. 

zahm Udm^ zähmen tsSman. 

Zahn tsän, Augenzähne 'aujan- 
tsena ^ dugantsend) . 

Zähre tsird. 

TiBX der tsdr. 

Zehe Ui'd, die Zehen dt' tsi'9n. 

zehn ts&n, zehntens ts^'ntdna. 

Zehnte der ts^'nta, ein Zehn- 
tel 'ain ts&ntdl. 

zehren tsSran, Zehrpfennig 
tsS'rpfemc. 

Zeichenouch tsdtganbü'c, 
-Schrift -srift, 

zeihen tsdianf verzeihen /er- 
tsdhn, verzieh f9rUi\ 

Zeisig Udxzi^. 

Zeitläufe U&vtl6%f9 u. Zeitläufte 
Ud%tl(nft9. 

zeitleben« t8aUlS'b9n8, zeitweise 
t8ditvatZ9f zeit meines Le- 
bens tsäit mäin98 U'bdns. 
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Zelle — zwölf 



Zelle tsSh. 

Zenith Ue'nit. 

Zephyr ts&fü'r (tsS'fvr; -iir, 

-ir). 
zetern tsSUm, Zetergeschrei 

t8S't9rg98rat. 
Zettel ts^tal. 
Zeug das tsmp (t86ik) , Zeughaus 

U&ifhaüs {tsdtkhaüs). 
Zeugnis das tsdtfnis (tsStknis). 
Zickzack der tsiktsak. 
Zieche die [Überzug] tst^. 
Ziege die tk'Ja [t^'gs). 
ziehen tsi'^n, 
Ziemer tsimar, Kehziemer rS'- 

tsi'mar. 
Zierat tst'rät, die Zieraten dt' 

Ziffer tsifer. 

Zimbel t8imb9l. 

Zimmet tsimat u. Zimt tsimt 

Zinnober tain&hdr. 

Zins tsina, die Zinsen dv t8inz9n, 

Zirkel tsirkal. 

Zither (Cither) tsitdr. 

zittern Uitdrn. 

Zofe U&f9. 

Zone tsona. 



Zuave tsu'dva. 

Zuber tsüb^r u. Zober t86'h9r. 
Zucht tmct, zuchtigen ^t^^9n. 
zucken tatikBn, zücken tsuk^n. 
Zug taü'c [t8Ü'k)y die Züge di' 

t8ä'j9 [Uu'g9]. 
Zuname der Uünäm». 
Zunahme die tsü'näriM. 
zusehends tsü'ze'9nt8. 
zuvörderst tsu'Jtrd9rst. 
Zuvorkommenheit tau'fö'rko- 

manhait. 
zuwider tswvi'dar. 
Zwehle [Handtuch] tsvi'h. 
Zwerchfell tsvSrcfel. 
Zwerg der tsver ^ [tsv^k). 
Zwetsche tsvdtsa, Zwetschge 

tSV4t8J9 {t8VH8g9). 

Zwieback tsvi'hcäc. 
Zwiebel t8vi'b9l. 
zwiefältig Uvifelti^. 
Zwielicht tsvt'li^t. 
Zwillich tsvilic u. Zwilch tsvilc, 
Zwilling tsvilif^ [tsvilif^k], 
Zwirn tsvirn. 
Zwitter t8vit9r. 

zwölf tsvSlfj zwölftens tsvSlf- 
t9ns. 
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